
Um allen Luruperinnen und Lu-
rupern einen Überblick über das
Programm der Integrierten
Stadtteilentwicklung (RISE) so-
wie dessen Umsetzung in Lurup
zu verschaffen, haben die Ge-
bietsentwicklerinnen und -ent-
wickler der steg gemeinsam mit
dem Bezirksamt Altona eine
Broschüre erstellt. In dieser Ver-
öffentlichung werden die Struk-
tur und die Zielsetzungen der
RISE-Gebietsentwicklung im
Fördergebiet Lurup ebenso er-
läutert wie die Strategien, um
diese Ziele zu erreichen. 

Grundlage der Broschüre ist das
Integrierte Entwicklungskonzept
(IEK), das unter Beteiligung der
Luruperinnen und Luruper sowie
der bezirklichen Verwaltung und
der Fachbehörden erarbeitet –
und im Herbst 2022 durch die
Bezirksversammlung Altona und

den Leitungsausschuss Pro-
grammsteuerung RISE (LAP) be-
schlossen wurde.
Die Broschüre sowie das Inte-
grierte Entwicklungskonzept
(IEK) können auf der Website
lurup.info (im Downloadbereich)
heruntergeladen werden. Au-
ßerdem können gedruckte Bro-
schüren im Stadtteilbüro der
Gebietsentwicklung zu den

Sprechzeiten abgeholt werden.
Dort liegt auch das IEK als An-
sichtsexemplar aus.

Stadtteilbüro der RISE-
Gebietsentwicklung in Lurup,
Luruper Hauptstraße 176
(ehem. Ahorn-Apotheke),
Sprechzeiten:
montags 13 bis 17 Uhr, 
donnerstags 10 bis 14 Uhr.

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

08.03.2023 ·  68. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Immer weniger Stint
in der Elbe S. 5

Im Born Center - 
Blumen für die Frauen S. 11

Andere zum kleinen Ehrenamt anleiten, das gibt es seit vielen Jahren an der Grundschule Luruper
Hauptstraße. Auch in diesem Jahr nahmen deshalb viele Schulklassen an der Aktion „Hamburg
räumt auf“ teil. Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Lokalsport

Sport

Sie vergessen 
Ihren Mitspieler nicht

Lurup: Broschüre zur Integrierten 
Stadtteilentwicklung veröffentlicht

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Bis zum 31.03.2023 buchen  –
1 Monat für nur 30,- Euro schwimmen
25 m-Schwimmbad – 28° C Wassertemperatur
Telefon  040 - 890 60 10

Schwimmen

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

S C H E N E F E L D

FÜR 6 MONATE
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

9,90€

/Monat

*

* 
Re

du
zi

er
te

r A
kt

io
ns

pr
ei

s 
9,

90
 €

/m
tl.

 fü
r 6

 M
on

at
e,

 im
 A

ns
ch

lu
ss

 2
9,

90
 €

/m
tl.

 z
zg

l. 
St

ar
tp

ak
et

/S
er

vi
ce

pa
us

ch
al

e.
 M

eh
r a

uf
 w

w
w

.s
po

rt
s-

cl
ub

.d
e

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Lurup räumt auf...

WEITERHIN FÜR SIE DA!

L IEFERSERVICE
Hausgemachte & frisch zubereitete

PIZZA
PASTA

SALATE
EIS

Bestellungen via
Telefon: 040 / 8300 537

WhatsApp: 0160 / 207 71 14
www.CiaoFiore.de · www.EisFiore.de

Wir bringen 
Italien-Feeling 

zu Ihnen 
nach Hause!

IM STADTZENTRUM SCHENEFELD

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 11.03.2023 bis zum 24.03.2023

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise dazu 
Baked-Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites mit Ketchup 
und Mayo und Redox-Brot. € 1690

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Um allen Luruperinnen und Lu-
rupern einen Überblick über das
Programm der Integrierten
Stadtteilentwicklung (RISE) so-
wie dessen Umsetzung in Lurup
zu verschaffen, haben die Ge-
bietsentwicklerinnen und -ent-
wickler der steg gemeinsam mit
dem Bezirksamt Altona eine
Broschüre erstellt. In dieser Ver-
öffentlichung werden die Struk-
tur und die Zielsetzungen der
RISE-Gebietsentwicklung im
Fördergebiet Lurup ebenso er-
läutert wie die Strategien, um
diese Ziele zu erreichen. 

Grundlage der Broschüre ist das
Integrierte Entwicklungskonzept
(IEK), das unter Beteiligung der
Luruperinnen und Luruper sowie
der bezirklichen Verwaltung und
der Fachbehörden erarbeitet –
und im Herbst 2022 durch die
Bezirksversammlung Altona und

den Leitungsausschuss Pro-
grammsteuerung RISE (LAP) be-
schlossen wurde.
Die Broschüre sowie das Inte-
grierte Entwicklungskonzept
(IEK) können auf der Website
lurup.info (im Downloadbereich)
heruntergeladen werden. Au-
ßerdem können gedruckte Bro-
schüren im Stadtteilbüro der
Gebietsentwicklung zu den

Sprechzeiten abgeholt werden.
Dort liegt auch das IEK als An-
sichtsexemplar aus.

Stadtteilbüro der RISE-
Gebietsentwicklung in Lurup,
Luruper Hauptstraße 176
(ehem. Ahorn-Apotheke),
Sprechzeiten:
montags 13 bis 17 Uhr, 
donnerstags 10 bis 14 Uhr.

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

08.03.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Immer weniger Stint
in der Elbe S. 5

Im Born Center - 
Blumen für die Frauen S. 11

Andere zum kleinen Ehrenamt anleiten, das gibt es seit vielen Jahren an der Grundschule Luruper
Hauptstraße. Auch in diesem Jahr nahmen deshalb viele Schulklassen an der Aktion „Hamburg
räumt auf“ teil. Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Lokalsport

Sport

Sie vergessen 
Ihren Mitspieler nicht

Lurup: Broschüre zur Integrierten 
Stadtteilentwicklung veröffentlicht

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Bis zum 31.03.2023 buchen  –
1 Monat für nur 30,- Euro schwimmen
25 m-Schwimmbad – 28° C Wassertemperatur
Telefon  040 - 890 60 10

Schwimmen

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

S C H E N E F E L D

FÜR 6 MONATE
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

9,90€

/Monat
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DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Lurup räumt auf...

WEITERHIN FÜR SIE DA!

L IEFERSERVICE
Hausgemachte & frisch zubereitete

PIZZA
PASTA

SALATE
EIS

Bestellungen via
Telefon: 040 / 8300 537

WhatsApp: 0160 / 207 71 14
www.CiaoFiore.de · www.EisFiore.de

Wir bringen 
Italien-Feeling 

zu Ihnen 
nach Hause!

IM STADTZENTRUM SCHENEFELD

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 11.03.2023 bis zum 24.03.2023

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise dazu 
Baked-Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites mit Ketchup 
und Mayo und Redox-Brot. € 1690

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Aufatmen auf Seiten der Ver-
kehrsbetriebe Hamburg Hol-
stein (VHH): Sie können ihren
langgehegten Wunsch nun
verwirklichen. VHH hatte im
Sommer 2018 das Grundstück
der im August 2017 abge-
brannten Tennishalle Sport-
welt Schenefeld zwischen
Holzkoppel und Blankeneser
Chaussee erworben, um ihren
bereits am Osterbrooksweg
bestehenden Betriebshof von
heute 28.000 auf 48.000 Qua-
dratmeter zu erweitern. Die
Stadt Schenefeld verfolgte
lange dagegen das Ziel, am
Osterbrooksweg und an der
Blankeneser Chaussee in der
Nachbarschaft der For-
schungseinrichtung European
XFEL einen Innovations- bzw.
Technologiepark entstehen zu
lassen. Der Streit um ein von
der Stadt Schenefeld gewoll-

tes, neues Wissenschaftszen-
trum, der lange auch die Ver-
waltungsgerichte beschäftig-
te, ist jetzt beigelegt. Die
Stadt Schenefeld verzichtet
auf weitere Schritte, um das
Vorhaben der VHH eventuell
doch noch gerichtlich zu
stoppen. Ein zuletzt einge-
legter Widerspruch gegen die
Baugenehmigung des Kreises
Pinneberg, war abgelehnt
worden und die Stadt ver-
zichtet nun auf weitere ge-
richtliche Auseinandersetzun-

gen. Sie setzt auf Gespräche
mit den Verkehrsbetrieben,
mit European XFEL und der
Stadt, um das großräumige
Gelände zwischen Holzkoppel
und Blankeneser Chaussee
einvernehmlich zu gestalten.   
VHH hatte mit dem Bau auf
den von ihnen erworbenen
Flächen westlich der Holz-
koppel im letzten Jahr bereits
begonnen. Die weitere Be-
bauung des Geländes der ab-
gebrannten Tennishalle kann
nun zügig voranschreiten. rcl

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

08.03.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe auf Seite 5.

14. Mai 2023

KOMMUNALWAHLEN
in Schleswig-Holstein

Wer nicht wählt, darf auch nicht meckern!

Streit um das Gelände an der 
Blankeneser Chaussee beigelegt

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Bis zum 31.03.2023 buchen  –
1 Monat für nur 30,- Euro schwimmen
25 m-Schwimmbad – 28° C Wassertemperatur
Telefon  040 - 890 60 10

Schwimmen

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

S C H E N E F E L D

FÜR 6 MONATE
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

9,90€

/Monat
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DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Offenes Singen in der Paulskirche

WEITERHIN FÜR SIE DA!

L IEFERSERVICE
Hausgemachte & frisch zubereitete

PIZZA
PASTA

SALATE
EIS

Bestellungen via
Telefon: 040 / 8300 537

WhatsApp: 0160 / 207 71 14
www.CiaoFiore.de · www.EisFiore.de

Wir bringen 
Italien-Feeling 

zu Ihnen 
nach Hause!

IM STADTZENTRUM SCHENEFELD

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 11.03.2023 bis zum 24.03.2023

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise dazu 
Baked-Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites mit Ketchup 
und Mayo und Redox-Brot. € 1690

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90

Immer weniger Stint
in der Elbe S. 5

Im Born Center - 
Blumen für die Frauen S. 11

Lokalsport

Sport

Sie vergessen 
Ihren Mitspieler nicht

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Das Grundstück der im August 2017 abgebrannten Tennishalle
Sportwelt Schenefeld (Blick von der Straße Holzkoppel)
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Es ist wahrlich nicht einfach,
den 90. Geburtstag eines Men-
schen -nur ein Prozent in
Deutschland erreicht dieses Al-
ter- mit den richtigen Worten
und Geschenken zu würdigen.
Letztere gab es zwar nicht für
Jonas Alekna zu seinem 90.
Ehrentag, aber Schenefelds
Stadtpräsidentin Gudrun Bi-
chowski gratulierte dem Jubilar
im Namen der Stadt Schene-
feld mit einem gelb-blauen
Frühlingsstrauß und einer Ur-
kunde der Stadt, gleichzeitig
und stellvertretend überreichte
Gudrun Bichowski dem Ge-
burtstagskind die Glück-
wunsch-Urkunden des Kreises
Pinneberg und des Landes
Schleswig-Holstein. 
Am 19. Februar 1933 wurde
Jonas Alekna nahe Memel/Klai-
peda/Litauen-Ostpreußen ge-
boren. Die Eltern bewirtschaf-
teten einen kleinen Bauernhof:
„Das war eine besonders schö-
ne Zeit, die Natur, die Tiere,
doch der Krieg hat uns alles
genommen. Von den Russen
wurden wir nach Kriegsende
zwangsenteignet und in ein Ar-
beitslager nach Sibirien „ver-
schleppt“. 1948 wurden wir
„entlassen“ und „flüchteten“
nach Deutschland.“ Im Auf-
fanglager Finkenwerder -„das
waren ganz schlimme Jahre“-
lernte er seine Frau Waltraud
kennen. Es wurde geheiratet,
sie bekamen eine Wohnung
zugeteilt in Kirchwerder, ein
Mädchen und ein Junge wur-
den geboren -„die drei Jahre
dort waren wie Urlaub.“ Doch

Jonas Alekna wollte ein eige-
nes Haus für die Familie und
bei der Flugzeugbau Finken-
werder verdiente er als umge-
schulter Techniker gutes Geld,

damit war die Finanzierung des
Eigentums gesichert. 1982 hat-
ten ihm Kollegen von Schene-
feld berichtet, dass es dort für
wenig Geld gute Häuser und
Grundstücke gibt. Gesagt, ge-

tan, in der Friedrich-Hebbel-
Straße wurde er fündig. Mit
viel Eigenarbeit entstand aus
einem unansehnlichen Gemäu-
er ein tolles Refugium. Auf die

erste Frage unseres Redak-
teurs: „Herr Alekna, haben Sie
ein Rezept für unsere jungen
und älteren Leser und Leserin-
nen, dass sie mit 90 auch noch
so fit sein könn(t)en?“, antwor-

tete er, ohne lange zu überle-
gen: „Täglich nach dem Auf-
stehen ein kleines Gläschen
Wodka, gemischt mit dem Saft
von der Aronia-Beere, dann in
aller Ruhe frühstücken, danach
die obligatorische Hausarbeit,
und -je nach Wetter und Jah-
reszeit- verbringe ich immer
viel Zeit in meinem Garten oder
in meinem Wintergarten.“ Die
Antwort auf die zweite Frage:
„Was wünschen Sie sich für
die kommenden Jahre?“ fiel
etwas nachdenklicher aus:
„Auch wenn ich immer noch
viel Spaß daran habe, es fällt
mir doch zunehmend immer
schwerer, den Garten und das
Haus zu pflegen. Doch die Ar-
beit hält mich jung und solange
ich es noch schaffe, werde ich
bestimmt kein Pflegefall. Ich
will doch noch lange im eige-
nen Haus leben!“ Nachvollzieh-
bar, denn statistische Erhebun-
gen auf die Frage: „Was sind
Ihre wichtigsten Wünsche für
das Alter?“ haben ergeben,
dass Gesundheit und gute me-
dizinische Versorgung, Pflege
von Hobbies, Mobilität und Rei-
sen und Besuche und Gesel-
ligkeit nach der Auswertung
ungefähr alle gleichauf liegen.
Antworten auf die zweite Frage
hingegen dominieren die Aus-
sagen: „Keine materielle Not,
auf keinen Fall ein Pflegefall
werden und lange im eigenen
Zuhause leben!“ Lieber Herr
Alekna, herzlichen Glück-
wunsch nachträglich vom
Schenefelder Boten zu Ihrem
90. Ehrentag! (fe)

Herzlichen Glückwunsch: Jonas Alekna feierte 90. Geburtstag  

25 Jahre ein Grab pflegen, re-
gelmäßig Unkraut zupfen, even-
tuell Hecke schneiden. Im Früh-
jahr, Sommer und Herbst blü-
hende Pflanzen einsetzen. Und
in der warmen Zeit regelmäßig
gießen …
Das ist durchaus eine Aufgabe,
die einen beschäftigen kann.
Doch was ist mit der Trauer,
wenn ständig der innerliche
Druck vorhanden ist, zum Fried-
hof fahren zu müssen, um zu
„arbeiten“?

Dies alles fällt bei den Erinne-
rungsgärten weg. Sie können
sich auf dem Altonaer Friedhof
in einem Garten beisetzen las-
sen, ja eigentlich ist es schon
ein kleiner Park. Wunderschön
und liebevoll von der Friedhofs-
gärtnerei Rehder angelegt und
dauerhaft gepflegt. Ausreichend
Sitzmöglichkeiten ermöglichen
es, den Gedanken an die Lieben
freien Lauf lassen zu können
und ihrer zu gedenken. Es wird
alles für Sie geregelt.
Christos Tepelis, Geschäftsführer
der Friedhofsgärtnerei Rehder
GmbH berichtet: „Die Hinterblie-
benen genießen die Möglichkeit,
jederzeit die Erinnerungsgärten
zu besuchen, erfreuen sich an
der schönen Gestaltung und
auch daran, Zeit mit ihren Lieben
“zu verbringen“. Ich bin stolz ein
Teil dieses wunderbaren Ortes
zu sein und hier als Friedhofs-
gärtner arbeiten zu dürfen. Wie
kürzlich eine Kundin sagte: Hier
fällt einem die Trauer leichter.“
Ab dem Frühjahr geht es mit den
zahlreichen Stauden los - ein-
zelne lassen sich schon im Ja-
nuar oder Februar blicken - bis
hin zum nächsten Winter. Eine
beruhigende und blühende At-
mosphäre strahlen die Erinne-

rungsgärten aus …
Die unterschiedlichen Themen-
bereiche stellen einige vor eine
schwierige Wahl: soll es für den
Hamburger der „Küstengarten“
mit dem Leuchtturm sein oder

lieber der „Bauerngarten“, der
an den Schrebergarten erinnert.
Oder vielleicht doch die „Spuren
des Lebens“, weil es ja immer
so schön im Urlaub im Süden
war.
Die insgesamt sechs verschie-
denen Themenbereiche bieten

tatsächlich jedem die Möglich-
keit, seinen individuellen Platz
zu finden.
Nähere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage www.er-
innerungsgärten.de oder rufen

Sie uns unter Telefon 040-83 78
00 an. Wir schicken Ihnen gerne
Info-Material oder Sie vereinba-
ren einen unverbindlichen Bera-
tungstermin.
P.S: Die Erinnerungsgärten in
Hamburg sind jetzt für Sie auch
online zu sehen! 

Würdevolle letzte Ruhe in den Erinnerungsgärten  

Wer nicht versicherungs-
pflichtig beschäftigt ist, muss
sich selbst um seine Alters-
vorsorge kümmern. Eine
wichtige Möglichkeit hierfür
sind freiwillige Beiträge in die
gesetzliche Rentenversiche-
rung. Für das Jahr 2022 ist
dies nur noch bis zum 
31. März möglich. Darauf weist
die Deutsche Rentenversiche-
rung Nord aus Lübeck hin.
Durch freiwillige Beiträge an
die Rentenkasse können bei-
spielsweise Mindestversiche-
rungszeiten für einen An-
spruch auf eine Reha oder ei-
ne Rente erfüllt und zudem
die späteren Rentenbezüge
erhöht werden. Der Mindest-
beitrag liegt derzeit bei 96,72
Euro pro Monat, maximal kön-
nen 1320,60 Euro pro Monat
eingezahlt werden. Auch die
Anzahl der Monate, für die

freiwillige Beiträge abgeführt
werden, ist frei wählbar.  
Freiwillige Beiträge können alle
in Deutschland lebenden Per-
sonen leisten, die nicht versi-
cherungspflichtig beschäftigt
und mindestens 16 Jahre alt
sind. Auch im Ausland lebende
Deutsche können die Zahlun-
gen vornehmen.
Die Überweisung richten Ver-
sicherte an ihren zuständigen
Rentenversicherungsträger.
Wichtig ist, bei der Überwei-
sung im Betreff die Versiche-
rungsnummer sowie den Zeit-
raum anzugeben, für den die
Beiträge gelten sollen.
Weitere Informationen gibt es
telefonisch bei allen Aus-
kunfts- und Beratungsstellen
der Deutschen Rentenversi-
cherung und am kostenlosen
Servicetelefon unter 0800
1000 4800.  

Freiwillige Rentenbeiträge
bis Ende März zahlen „Die besten Zutaten für ein langes Leben sind die Familie, Rei-

sen, Freunde und -nicht zu vergessen- täglich ein Mixgetränk
aus Wodka und Aronia-Beerensaft.“ - Jonas Alekna und
Gudrun Bichowski.

TAGESPFLEGE OSDORF

BETREUEN & PFLEGEN 

PDL Frank Wohlers freut sich auf Sie!
tp-osdorf@diakonie-alten-eichen.de

www.diakonie-alten-eichen.de

Info-Tel.040- 44465 440Tagesbetreuung für
Senioren*innen

familiäre Atmosphäre 
hauseigener Fahrdienst
Entlastung pflegender Angehöriger
individuelle Betreuung, auch für Menschen 
mit Demenz 
auch für Empfänger*innen von Grundsicherung
kostenloser Probetag

• 
•
•
•

•
•

(djd). Eine gute Gesundheits-
fürsorge ist im höheren Alter
wichtiger denn je. Dazu zäh-
len neben einer bewussten
Lebensweise vor allem Imp-
fungen, da sie nicht nur vor
Infektionen schützen, sondern
auch das im Alter nachlas-
sende Immunsystem trainie-
ren können. So ist unter an-
derem eine Impfung gegen
Gürtelrose ratsam. Deren Er-
reger tragen 95 Prozent der
Über-60-Jährigen schon seit
Kindertagen in sich. Denn

nach einer Windpockener-
krankung bleibt das auslö-
sende Virus im Körper und
kann wieder ausbrechen,
wenn die Abwehr schwächer
wird. Dabei kommt es Schät-
zungen zufolge in etwa jedem
dritten Fall zu Komplikationen
wie anhaltenden Nerven-
schmerzen. Die STIKO emp-
fiehlt die Gürtelrose-Impfung
allen Menschen ab 60 Jahren
und Vorerkrankten ab 50.
Mehr Infos gibt es unter
www.impfen.de/guertelrose.

Vorsorgeimpfungen als wichtiger Baustein
für die Gesundheitsvorsorge im Alter

Vor Gürtelrose schützen

Bewegung im Freien ist gut für das Immunsystem. Effektiv
trainiert wird es auch durch Vorsorgeimpfungen.
Foto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Monkey Business Images



Am kommenden Wochenende
lädt das Amateur-Theater Altona
im Bürgerhaus Bornheide, Born-
heide 76 (Rotes Haus), zu einem
Theaterstück ein.
Wir befinden uns auf dem engli-
schen Anwesen von Lady Elisa-
beth und ihrem Gatten Sir Timo-
thy. Schon seit Generationen wird
mit großer Umsicht jedes Jahr
aufs Neue ein Gärtner für die
Pflege des prachtvollen Gartens
gesucht. Mit Gärtner Jonathan
ist ein besonders ambitioniertes
Exemplar gefunden. Doch wohin
mit dem Gärtner, wenn er wegen
des einsetzenden Winters nicht

mehr arbeiten kann? Timothys
Vater war hier konsequent und
kündigte den armen Menschen
pünktlich zum Herbst. Ein so un-
soziales Verhalten kommt für La-
dy Elisabeth und Sir Timothy auf
keinen Fall in Frage. Aber den
Gärtner den ganzen Winter über
durchzufüttern, ist für die beiden
auch keine Option. Dank eines
eigens entwickelten Sozialplans
für Gärtner wird man die Angele-
genheit mit viel Fingerspitzenge-
fühl und Routine zu klären wis-
sen....   Gute Unterhaltung
wünscht das Amateur-Theater
Altona

Volkswagen Automobile Hamburg

info@volkswagen-hamburg.de, volkswagen-hamburg.de

Volkswagen Automobile Hamburg GmbH

Fruchtallee 29, 20259 Hamburg, Tel. 040 43172 1111  
Wiesendamm 120, 22303 Hamburg, Tel. 040 270798 1111  
Glinder Weg 2, 21509 Glinde, Tel. 040 727792 1111  
Großmoorbogen 1 A, 21079 Hamburg, Tel. 040 76607 1111
Horner Landstraße 40, 22111 Hamburg, Tel. 040 65061 1111

VGRHH GmbH

Stockflethweg 30, 22417 Hamburg, Tel. 040 527227 1111
Bornkampsweg 4, 22761 Hamburg, Tel. 040 89691 1111

T-Cross MOVE 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,7; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 130.  
Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr 
nach NEFZ vor.2
Lackierung: Ascotgrau, Ausstattung: App-Connect, Klimaanlage „Air Care Climatronic“,  
beheizbare Vordersitze, Einparkhilfe im Front- und Heckbereich, „Front Assist“, „Lane Assist“, 
„Light Assist“, Telefonschnittstelle, Multifunktionslenkrad in Leder u. v. m.

Leasing-Sonderzahlung:  2.222,00 €
Laufzeit:  48 Monate

Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 mtl. Leasingraten à  179,00 €1

Der T-Cross MOVE 
Einfach mehr bekommen

Jetzt ab 179,00 €1  
mtl. leasen

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Gültig bis zum 31.03.2023. Stand 03/2023. Ände-
rungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Zzgl. Abholungskosten in der Autostadt Wolfsburg i. H. v. 850,00 €. Bonität 
vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht im Fernabsatz. 2 Angaben zu Verbrauch und 
CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.
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Seit Jahren beteiligt sich die FNS
am Umweltprojekt „Hamburg
räumt auf!“ Dabei wird die Stadt
von achtlos weggeworfenem
Müll befreit. Zudem erleben und
erlernen die Schülerinnen und
Schüler, soziale Verantwortung
für ihre Schulumgebung und den
Stadtteil zu übernehmen. 
Mit der Unterstützung der Schü-
lergruppe „Klima-Detektive“ der
3. und 4. Klassen wurde das
Projekt in diesem Jahr an der
FNS vorbereitet. Nahezu jede
Klasse der beiden Standorte
Fahrenort und Swatten Weg hat-
te im Zeitraum vom 20.2. bis
3.3.23  mindestens eine Stunde
lang „Wir sammeln Müll“ auf
dem Stundenplan stehen. 
Ausgestattet mit Handschuhen

und Müllsäcken, die im Vorhi-
nein bei der Stadtreinigung be-
stellt wurden, erledigten die Kin-

der mit Fleiß und Begeisterung
den „Frühjahrsputz“ in schulna-
hen Grünanlagen, Parks und
den Straßen rund um die Schul-
standorte. 
Zu den größten Fundstücken
gehörten ein Bürodrehstuhl und
ein kompletter Grill. Auch he-
rumliegender Draht, viele Scher-

ben und ganze Mülltüten lagen
am Straßenrand, Bürgersteig
oder im Gebüsch. Besonders

häufig sammelten die Kinder Zi-
garettenreste und leere Fla-
schen. 
Während der Sammelaktion äu-
ßerten sich die Schüler erschro-
cken: „Ich weiß, dass manchmal
Müll herumliegt, aber wie viel
das ist, sieht man erst, wenn
man wirklich darauf achtet!

Schlimm!“
„Warum wird so etwas einfach
auf die Wege geschmissen? Es

gibt doch Mülleimer!“ oder „Wie
gut, dass wir heute hier sam-
meln, dann haben es die Leute
in Lurup endlich mal sauber –
hoffentlich für länger.“
Die gesammelten Mülltüten wer-
den Anfang März von der Stadt-
reinigung an der Schule abge-
holt und sachgerecht und um-
weltfreundlich entsorgt. 
Die positiven Rückmeldungen der
Luruper und die stolzen Schüle-
rinnen und Schüler bestärken die
Schule, auch in den nächsten
Jahren wieder an diesem Um-
weltprojekt teilzunehmen.

D. Helmboldt

„Hamburg räumt auf“ 
und die Kinder der Fridtjof -Nansen-Schule helfen tatkräftig mit! 

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine
Meinung zu äußern. Sie braucht nicht mit der
Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es
bleibt uns überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen
vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Sehr geehrte Redaktion,

in den letzten beiden Ausgaben
des Osdorfer Kuriers / der Lu-
ruper Nachrichten haben Sie
Leserbriefe abgedruckt, in de-
nen die Abschaffung des 5-Mi-
nuten-Takts des Metrobusses
21 zwischen S-Klein
Flottbek/Immenbusch und S-
Elbgaustraße/Eidelstedter Platz
und zurück in den Hauptver-
kehrszeiten beklagt wurde. Hier
scheint ein Missverständnis vor-
zuliegen: Nach dem mit der Be-
hörde für Verkehr und Mobili-
tätswende als personenbeför-
derungsrechtlicher Aufsichts-
und Genehmigungsbehörde ab-
gestimmten Fahrplan gibt es
diesen 5-Minuten-Takt auch
weiterhin im selben Umfang wie
früher (s. den veröffentlichten
Fahrplan auf www.hvv.de/de/li-
nienfahrplan). Dass auf der Linie

im Moment nur der 10-Minu-
ten-Grundtakt gefahren wird,
liegt daran, dass die Verkehrs-
betriebe Hamburg-Holstein
GmbH (VHH) um eine vorüber-
gehende Befreiung von der Be-
triebspflicht für die Verstär-
kungsfahrten nachgesucht hat.
Das Unternehmen hat einen er-
heblichen krankheitsbedingten
Ausfall von Fahrern zu verzeich-
nen. Würde man nicht syste-
matisch die Verstärkungsfahrten
streichen, um Schichten einzu-
sparen, wäre es mehr oder we-
niger Zufall, welche Fahrt auf
welcher Linie irgendwann we-
gen Fahrermangels ausfiele und
welche nicht. Die VHH geht da-
von aus, dass das volle Be-
triebsprogramm auf dem Me-
trobus 21, also der 5-Minuten-
Takt montags bis freitags mor-
gens und nachmittags, spätes-
tens ab 3. April 2023 wieder ge-

leistet werden wird.
Um dem Vorwurf vorzubeugen,
das Problem des Ausfalls des
Fahrpersonals werde nur auf
Osdorf und Lurup abgewälzt,
sei betont, dass es krankheits-
bedingte wochenlange Taktaus-
dünnungen in letzter Zeit auch
in anderen Hamburger Stadt-
teilen gab und gibt, z.B. auf der
Uhlenhorst beim Metrobus 6
(10-Minuten-Takt statt 5-Minu-
ten-Takt in den Hauptverkehrs-
zeiten), in Eimsbüttel beim Ex-
pressbus X35 (ganztägiger 20-
Minuten-Takt statt ganztägigem
10-Minuten-Takt) und sogar auf
dem U-Bahn-Ring der U3.

Dr. Thomas Glitza
Freie und Hansestadt Hamburg
Behörde für Verkehr und Mobi-
litätswende
Rechtsabteilung, Referat Ver-
kehrsgewerbeaufsicht – AR 2

Der neue Fahrplan – Kritik?

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg   7.90
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg   8.90

Donnerstag: Rinderhack 1 kg   9.90
Gemischtes Hack 1 kg   8.90

Freitag/ Roastbeef 
Samstag: im Stück 1 kg 39,90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Aus eigener Herstellung: Wildmettwurst, Wildbratwurst, Wildleberwurst

Nackensteak  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg  12.90
Nackenkotelett  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 11.90
Schweinebauch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg        9,90
Gänsesauerfleisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g        1,99
Fleischwurst im Ring
Sauerfleisch im Block  . . . . . . . . . . je 100 g  1.29
Hausmacher Blocksülze

Kriminalkomödie des Amateur-Theater Altona 
„Gärtner sterben stets im Herbst“
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APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

GESUNDHEITSDIENSTE

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Prof. Dr. med. Jutta Krüger,
Ärztin für Neurochirurgie, gibt
am Mittwoch, 15.03.2023 von
17 - 19 Uhr im Stadtteilhaus
Lurup, Böverstland 38, 22547
Hamburg, eine Einführung,
Informationen und Hilfe beim
Erstellen von Patientenver-
fügungen und Vollmachten. 

Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht nötig.

Patienten-
verfügung &

Vorsorgevoll-
macht leicht

gemacht

In Altona finden Schuleingangs-
untersuchungen künftig ver-
stärkt an einem zentralen Ort
statt. Aufgrund geringer Nach-
frage wird der Außenstandort
in Blankenese (Sülldorfer Kir-
chenweg 2a) zum 31. März 2023
geschlossen. Das dortige An-
gebot wird im Gesundheitsamt
Altona (Bahrenfelder Str. 256)
fortgeführt. Dort findet bereits
jetzt ein Großteil der Schulein-
gangsuntersuchungen in Altona
statt.  
Der Schulärztliche Dienst hat
die Aufgabe, die Gesundheit
von Kindern und Jugendlichen
im Bezirk Altona zu fördern.
Das Team von Ärzt*innen, Kran-
kenschwestern und -pflegern
und medizinischen Fachkräften
berät Kinder, Eltern und Lehr-
kräfte zu allen Gesundheitsfra-
gen rund um die Schule. Der
Schulärztliche Dienst führt die
Schuleingangsuntersuchungen
durch, welche nach dem Ham-
burgischen Schulgesetz (§ 34
Abs. 4 und 5) für alle Kinder
verpflichtend sind.

Es werden Gesundheit und Ent-
wicklungsstand des Kindes mit
Blick auf die bevorstehende
Einschulung beurteilt. Ziel ist
es, gesundheitliche Störungen
zu erkennen, Eltern zu beraten
und ggf. notwendige Behand-
lungen und Fördermaßnahmen
einzuleiten.
Inhalt der Untersuchung: Mes-
sen von Größe und Gewicht
des Kindes, Test von Hör- und
Sehvermögen, Untersuchung
der körperlichen, motorischen
und sprachlichen Entwicklung,
Durchführung von Impfungen
(bei Bedarf und auf Wunsch).
Die Schuleingangsuntersu-
chung wird nach vorheriger Ein-
ladung durchgeführt und dauert
in der Regel 90 Minuten. Die
Außenstelle in Blankenese be-
stand seit mehr als 20 Jahren.
Im vergangenen Jahr wurden
dort lediglich noch 156 Schul-
e ingangsunte rsuchungen
durchgeführt, im zentralen
Standort des Gesundheitsam-
tes waren es im gleichen Zeit-
raum 1782 Untersuchungen. 

Schuleingangsuntersuchung in Altona

Bezirksamt schließt
Standort Blankenese

Peter Leonhard Stumpf
* 7. Januar 1945       † 30. Januar 2023 

In Liebe und Dankbarkeit

Im Namen der Familie und Freunde
Anita Schmahl

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- 
und Freudeskreis statt.

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

Vermutlich für die meisten von
uns vor allem ein schön langes
Wochenende. Und dann viel-
leicht noch Ostereier oder
Osterhasen, Osterglocken und
die Ahnung von Frühling, oder?
Aber es ist mehr dahinter. Viel
mehr. Wir wollen uns neu auf
die Suche machen und Ostern
neu entdecken. Deshalb ma-
chen wir als Elbgaukirche bei
der Aktion „Ostern neu erleben“
mit, an der im ganzen Land
viele Kirchen, christliche Werke
und Initiativen beteiligt sind. 
Die Aktion umfasst sechs Got-
tesdienste, die sich den The-
men stellen, wonach viele im
Innersten suchen: Glück, An-
nahme, Frieden und Hoffnung.
In Gesprächsgruppen kann der
Austausch dann sehr persön-
lich und konkret werden. Un-
terstützt wird das ganze durch
die Lektüre des Buches
„Ostern neu erleben“ von Oskar
König, das für jeden Tag in die-
sen fünf Wochen einen Impuls
bereithält. 
Machst Du mit? Die Teilnahme
ist unverbindlich und kostenlos.
Aber eine Anmeldung wäre hilf-
reich, damit wir das Material
bereitstellen können. 
Die Gottesdienste finden ab

dem 12.3.2023 bis Ostern,
09.04.2023, sonntags, jeweils
um 10 Uhr statt. Die Ge-
sprächsgruppen, jeweils don-
nerstags, ab 16.3.23 um 17 Uhr
bis einschließlich 13.4.23.
Der Ort ist die Elbgaukirche in
Lurup, Fangdieckstraße 164,
22547 Hamburg. Gegenüber
der Elbgaupassage. 
„Die Botschaft von Ostern ist
absolut bahnbrechend und für
unser ganzes Leben relevant.
Ich freue mich, dass sie mit
diesem Buch („Ostern neu ent-
decken“) neu entdeckt werden
kann.“, schreibt Dr. Johannes
Hartl, Theologe, Autor und Lei-
ter des Gebetshauses Augs-
burg. 
Wir freuen uns als Elbgaukir-
che, dass wir diese Aktion auch
bei uns in Lurup veranstalten
können und hoffen, dass viele
für sich diese Entdeckung ma-
chen werden. Sei dabei!

Nähere Infos unter: 
www.elbgaukirche.hamburg/
ostern-neu-erleben.
Anmeldung unter: 
info@elbgaukirche.hamburg –
oder: 040/85503895

Eckardt Meyer, Pastor

Was bedeutet Dir Ostern? 

Traueranzeigen

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Die Erinnerung ist ein Fenster, 
wir können Dich sehen, wann immer wir wollen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir im 
Familienkreis Abschied genommen. 

Rudi Klante
* 31. Juli 1938      † 11. Februar 2023

Deine Anne
Christiane und Bernd
Sarah und Timo mit Lilly
Gina
Anne und Dierk
Manfred

Schenefeld im Februar 2023



SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Die städtische Sammelstelle
für Gartenabfälle am Mühlen-
damm in Schenefeld wird ab
Sonnabend, dem 18.03.2023,
in der Zeit von 8 Uhr bis 12
Uhr, bis einschließlich 25. No-
vember 2023 jeweils sonn-
abends wieder regelmäßig für
alle Schenefelder Gartenbe-
sitzerinnen und Gartenbesit-
zer geöffnet sein.
Die Stadt teilt mit, dass Fol-
gendes zu beachten ist: Bei
der Abgabe der Gartenabfälle
ist der Personalausweis vor-
zuzeigen, es wird nur eine ge-
wisse Anzahl von Kraftfahr-
zeugen gleichzeitig auf das
Gelände gelassen und es ist
mit entsprechenden Wartezei-
ten zu rechnen.

Die Annahme von Grünabfäl-
len ist wie folgt eingeschränkt:
Keine Annahme von Stubben
und Stammholz mit einem
Durchmesser von mehr als 20
cm, das Befahren des Gelän-
des am Mühlendamm ist nur
mit Fahrzeugen mit einem ma-
ximal zulässigen Gesamtge-
wicht von 3,5 t zugelassen,
angefallener Rasenschnitt ist
in einem vor Ort stehenden
Container zu entsorgen und
den Gartenabfällen dürfen kei-
ne Fremdstoffe, wie zum Bei-
spiel Plastiksäcke, Beton, Me-
tall, behandeltes Holz oder
Verpackungsmaterial, beige-
mengt werden, da das Tren-
nen zu unnötigen zusätzlichen
Kosten führt.

Sammelstelle für Gartenabfälle
in Schenefeld öffnet wieder

Die Stadtpräsidentin der Stadt
Schenefeld, Gudrun Bichowski,
hält am Donnerstag, dem 
16. März 2023, von 17 Uhr bis 18
Uhr, im Rathaus, Erdgeschoss,
Zimmer 108, ihren Sprechtag für
die Bevölkerung ab. 

„Liebe Schenefelderinnen und
Schenefelder, ich freue mich
Sie wie gewohnt zu meiner
Sprechstunde einzuladen. Sie
können mir Ihre Anliegen per-
sönlich und ohne vorherige
Terminabsprache vortragen.“

Sprechtag der Stadtpräsidentin
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Der Winterschlussverkauf 
mit 50% Rabatt endet am 

11. März 2023.
Wegen Austausch der Ware „Winter raus/Frühjahr rein“ 

bleiben unsere Geschäfte vom 13.03. bis 17.03.2023 geschlossen.
In der Zeit können wir keine Ware annehmen!!!

Ihr Glücksgriff -Team
Die Saatgutbibliothek ist eine
Kooperation der Schenefelder
Beete e.V. und der Stadtbücherei
Schenefeld. In den Räumlichkei-
ten der Stadtbücherei steht ab
sofort wie im vergangenen Jahr
eine Box bereit, in der kleine
Tütchen mit Saatgut zu finden
sind. Das Saatgut ist von insek-
tenfreundlichen und zum Teil al-
ten Blumen- und Gemüsesorten.
Interessierte können diese Tüt-
chen mitnehmen (sozusagen
„ausleihen“) und die Samen zu
Hause einpflanzen. Pro Tütchen
wird vom Verein um eine „Leih-
gebühr“ von 50 Cent gebeten.
Die Mitglieder des Vereins Sche-
nefelder Beete haben die Tüt-
chen in Handarbeit gefaltet und
mit eigenem sowie gespendetem
Saatgut aufgefüllt. Als besonde-
res Highlight ist sogar Saatgut
von den Schenefelder Schulgär-
ten dabei, von den Schülerinnen
und Schülern gesammelt, ge-
trocknet und verpackt.
Wer im Herbst dann eigenes Saat-
gut zurückbringt, bekommt die
Leihgebühr auch wiedererstattet.

Dieses neue Saatgut wird an-
schließend im kommenden Jahr
in Tütchen gefüllt und landet dann
entweder auf einem der Felder
der vielen Schulprojekte des Ver-
eins oder erneut in der Saatgutbi-
bliothek der Stadtbücherei. 

Kontakt zum Verein und weitere
Informationen zu dessen Pro-
jekten unter  
www.schenefelder-beete.de.
Die Saatgutbibliothek in der
Stadtbücherei ist während der
üblichen Öffnungszeiten der
Stadtbücherei „geöffnet“: Mon-
tag 10 bis 12.30 Uhr und 14.30
bis 17 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag 10 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 19 Uhr und Freitag 10
bis 12.30 Uhr.

Die Schenefelder Beete e.V. und
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtbücherei freuen
sich über reges Interesse und
werden auch im Laufe des Jah-
res weitere Veranstaltungen zu
den Themen Pflanzen und nach-
haltigem Gärtnern anbieten.

Saatgutbibliothek in der Stadtbücherei Schenefeld

Auf dem 1. Kinderkirchentag
in der Stephanskirche geht es
auf Zeitreise, zurück in die
Zeit vor 2000 Jahren. Wie leb-
ten die Menschen damals, was
hat es mit Ostern auf sich?
Bei der Ausstellung mit Akti-
ons-Stationen ist für alle Kin-

der Spaß und Erlebnis dabei,
auch wenn keine Zeitmaschine
bereit stehen kann. Das Kin-
der- und Krabbelkirchen-Team
freut sich auf alle Kinder zwi-
schen 0 und 13 Jahren. 
Der Kinderkirchentag findet
am Samstag, 18. März von

14-17 Uhr in der Stephanskir-
che bzw. im Gemeindehaus
Wurmkamp 10 statt. 
Der Eintritt ist natürlich frei
und für freie Snacks ist ge-
sorgt. Lasst Euch überraschen
und kommt vorbei, mit oder
ohne Eltern und Großeltern.

Kinderkirchentag in der Stephanskirche
mit Oster-Ausstellung für Kinder und Familien
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Am 10. März findet wieder das
beliebte Offene Singen in der
Paulskirche statt. Das Motto

heißt diesmal: Jede Stimme
zählt! Bekannte Lieder z. B.
von Adele, Coldplay, Harry

Styles und Roger Cicero wer-
den ein- und teilweise auch
mehrstimmig zusammen ge-

sungen. Dabei geht es vor al-
lem um die tolle Stimmung
und den Spaß an der Musik.
Egal ob Chorprofi oder Unter-
der-Dusche-Sängerin: Alle
können ganz ungezwungen
mitmachen und den tollen
Klang, der durch die vielen
Stimmen entsteht, genießen.
Die Leitung hat die Musikerin
Henrike Gebauer und für das
gute Fundament und den nöti-
gen Groove sorgt wieder eine
extra zusammen gestellte
Band. Damit niemand frieren
muss, findet das Offene Sin-
gen diesmal ausnahmsweise
im Gemeindesaal an der
Gorch-Fock-Straße 90 statt.
Es beginnt um 20 Uhr, der Ein-
tritt ist frei.

Offenes Singen in der Paulskirche Schenefeld

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Nein, keine Angst, hier wird der
Klimawandel nicht thematisiert.
Die der Eiszeit vorgelagerte Er-
hitzung fand ausschließlich in
den Innereien des JUKS in
Schenefeld statt. Henrik
Freisch-lader gab sich die Ehre,
seinen Bluesrock zum Vortrag
zu bringen. Schon ein paar Jah-
re un-terwegs, war es an der
Zeit, dem Downtown Bluesclub,
nun fest verankert in Schene-
feld, ei-nen Besuch abzustat-
ten. Das war, schon einmal vor-
weggenommen, eine gute Idee.
Über die gute alte Fender Tele-

caster hin zur Gibson Les Paul
fand Hendrik immer den richti-
gen Fingerhalt auf den Griff-
brettern. Gesanglich im tiefen
Timbre angesiedelt, fand er
den Blues immer treffsicher
und die Soli waren auf den
Punkt. Ok, allein macht er das
alles nicht. Er wurde brillant
unterstützt durch Armin Atic
am immer präsenten Bass,
nicht nur A- und D, sondern
variantenreich, Hardy Fischüt-
ter am rhythmusgebendem
Schlagzeug und Moritz Fuhr-
hop an der „ollen“ B3 (auch

Hammondorgel genannt).
Das aus allen Ecken des Nor-
dens angereiste Publikum
nahm jede Nummer mit Freude
auf und feuerte die Band an.
Über zwei Stunden Spielzeit
zeugen von einer engagierten
Band, einem dem Bluesrock
verfallenen Publikum und einem
gelungenen Abend.
Und nach dem Konzert ist vor
dem Konzert (ok, ist beim Fuß-
ball geklaut), also gab es nach
dem Aufräumen und vor der
Abfahrt ein leckeres Eis. Auch
das ist Rock’n’Roll!

Am Schluss kam die Eiszeit!



Die Wohnung oder das Haus
benötigt eine neue Einrichtung,
der Traum einer neuen Küche
soll endlich erfüllt werden, aber
die Zeit für einen Besuch im
Möbelhaus fehlt? Kein Problem!
Möbel Schulenburg bringt die
Planung direkt zu den Kunden
nach Hause und bietet mit über
10 Jahren Erfahrung einen un-
vergleichlichen 24/7 VIP-Service,
bei der die Beratung direkt vor
Ort stattfindet – an jedem Tag
der Woche und sogar am Sams-
tag oder Sonntag (ausgenom-
men sind gesetzliche Feiertage). 
Mit dem Gratis Beratungsservice
profitiert der Kunde in vielerlei
Hinsicht: Es gibt keine Warte-
zeiten, der Weg ins Möbelhaus

entfällt und die geschulten Kü-
chen- oder Möbelexperten wis-
sen sofort wie der Kunde wohnt
und können in der Planung direkt

darauf eingehen. Details lassen
sich gleich vor Ort klären. Und
damit es keine bösen Überra-
schungen bei der Planung gibt,
kann der Berater an Ort und
Stelle ein Aufmaß der Räumlich-
keiten vornehmen – was insbe-
sondere bei der Küchenplanung
sehr wichtig ist. 
Und so geht’s: Der Kunde ent-
scheidet sich für seinen
Wunschtermin und reserviert
diesen telefonisch oder online.
Ein Experte setzt sich mit dem
Kunden in Verbindung, um vorab

die Vorstellungen kennenzuler-
nen und schon kann es losgehen
mit der Beratung, der Planung
und dem Kauf der neuen Küche

oder der neuen Möbel - ganz
entspannt in den eigenen vier
Wänden - gerne auch gemein-
sam mit der ganzen Familie. 
Wer sich vorab inspirieren lassen
möchte sollte eines der 6 Schu-
lenburg Häuser besuchen. Mit
seiner Riesenauswahl für jeden
Geschmack, mit Qualität zu
günstigen Preisen, mit exzellen-
ten Serviceleistungen und ein-
ladenden Präsentationsflächen
wird bei Möbel Schulenburg je-
der fündig. Attraktive Preise, tol-
le Aktionsangebote und ab-

wechslungsreiche Veranstaltun-
gen machen Möbel Schulenburg
zu einem der beliebtesten Mö-
belhäuser im Norden. Selbst-

verständlich gelten alle Ange-
bote und die Tiefpreis-Garantie
auch bei der Heimberatung. 
Gratis Heimberatung buchen:
Wunschtermin telefonisch unter
0800 123 2407 (kostenfrei von
Montag bis Freitag in der Zeit
von 10 bis 19 Uhr) reservieren
oder online rund um die Uhr auf
www.moebel-schulenburg.de.
Die Gratis Heimberatung kann
24/7 von Montag bis Sontag in
Anspruch genommen werden
(gesetzliche Feiertage ausge-
schlossen).
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Entgegen dem allgemeinen
Trend zur Preissteigerung möch-
te der Sports Club ein Zeichen
setzen und senkt für kurze Zeit
seine Preise drastisch, damit Fit-
ness und Gesundheit für jeder-
mann und -frau erschwinglich
bleiben. Wer jetzt etwas für Ge-
sundheit und Wohlbefinden tun
möchte, kann jetzt für unglaubli-
che 9,90 € Monatsbeitrag trai-
nieren – und zwar ganze 6 Mo-
nate lang! Eine solche Aktion
gab es noch nie und sie ist
daher auch nur für kurze Zeit
gültig. Daher heißt es jetzt Sport-
sachen packen und zuschlagen,
um eines der begehrten Son-
derangebote zu sichern - so
kann es mit dem Training an den
neuen Geräten sofort losgehen.
Jetzt kann jeder das Riesen Ge-
räte-, Kurs- und Wellnessange-
bot zu diesen einmaligen Kondi-
tionen nutzen und sich und sei-
nem Körper etwas Gutes tun.
Ein großer Schwerpunkt im
Sports Club ist auch die intensive
Trainerbetreuung. So beginnt
das Training mit einem ausführ-
lichen Einführungsgespräch und
einem besonderen Geschenk -
einer umfassenden 3D-Körper-
analyse im Wert von 100 € - so
dass die individuellen Ziele eines
jeden Mitgliedes in den Vorder-
grund gestellt werden und die

richtige Handhabung der vielfäl-
tigen Fitnessgeräte ausführlich
erklärt wird. Egal ob der Bauch

stört, der Rücken zwackt oder
einfach mal wieder mit frischem
Schwung und Elan in den Alltag

gestartet werden soll, die Trainer
im Sports Club stehen dabei als
kompetenter Partner zur Seite.
Alle, die nun interessiert sind die
angenehme Atmosphäre, die
hilfsbereiten Trainer, neue Geräte
und andere sportlich aktive Men-
schen kennen zu lernen, sind
herzlich eingeladen, kostenlos
und unverbindlich einen Probe-
tag im Sports Club zu erleben.

Das Sports Club Team freut sich
darauf, auch den Personen be-
hilflich sein zu dürfen, die sich
bisher noch nicht in ein Fitness-
studio getraut haben, denn die
Gesundheit ist bekanntermaßen
unser höchstes Gut. Weitere An-
gebote und Kontaktmöglichkei-
ten gibt es unter www.sports-
club.de oder kommen Sie ein-
fach vorbei! 

Aktion: Fitnesstraining für nur 9,90 € im Sports Club

Sports Club/Model Louisa Kapitza: Nur für kurze Zeit:
jetzt im Premium-Studio für nur 9,90 € trainieren. 

Strahlende Augen bei der Gewinnübergabe
„Verliebt im Nedderfeld Center!“ 

Adel Kachroudi, Center Manager, Christin Krause Gewin-
nerin Präsentkorb Kaufland, Sabine G. Partridge-Drewes,
Falk Drewes Hauptgewinner, Marliese Jacobus Gutschein
Juwelier Bektas und Herr Bekdas (v.l.n.r.)

Sie grasen sich quer durch
Europa, kennen die Grünflächen
vor dem Brüsseler Atomium
ebenso wie die am Kölner Dom
und kommen nun endlich auch
nach Sylt: die Schafe der Blau-
schäferei Reetz. Am Osterwo-
chenende, vom 6. bis 10. April,
nehmen die 40 blauen Vierbeiner
friedlich grasend Aufstellung im
Vorgarten des Kaamp-Hüs in
Kampen.
Die Blauschafherde ist ein glo-
bal-soziales Kunstprojekt und
wurde 2009 von Bertamaria Reetz
und Rainer Bonk zur Förderung
des gegenseitigen Verständnis-
ses, der Toleranz und des friedli-
chen Miteinanders ins Leben ge-
rufen. Seit 2012 steht die Herde
unter der Schirmherrschaft des
EU-Parlamentes und verbreitete
ihre Botschaft seitdem auf den
Grünflächen von 160 europäi-

schen Städten.
Unter dem Motto „Alle sind gleich
– jeder ist wichtig“ setzt das Pro-
jekt ein klares Zeichen für Frieden
und für das Verbindende zwi-
schen den Religionen, Nationen
und Herkunft. „Auch in Kampen
möchten wir Teil dieses Kunst-
projekts werden und die dahin-
terstehende Botschaft unterstüt-
zen“, so Kampens Tourismus-Di-
rektorin Birgit Friese. Die Schafe
aus Grießharz, allesamt Unikate
und handgefärbt in der gemein-
nützigen Werkstatt für Menschen
mit Behinderung der Sozialbe-
triebe Köln, können in diesem
Zeitraum zwischen 10 und 16 Uhr
direkt „von der Weide“ käuflich
erworben werden. Der Kaufpreis
beträgt 350 Euro, der Erlös aus
dem Verkauf kommt zu 100 Pro-
zent der Organisation www.freun-
dehelfenkonvoi.de zugute. 

TSK - Blaue Friedensherde in Kampen © Blauschäferei Reetz 

Beratung Zuhause – der VIP-Service von Möbel Schulenburg 

Schwarze Schafe kennt man.

Aber blaue?

Zwei Wochen lang erfreuten sich
die Besucher des Nedderfeld
Center über rote Rosen zum Va-
lentinstag und lustige Karikaturen
und genossen romantische Pia-
noklänge. Außerdem konnten die
Besucher an einem Gewinnspiel
mit großartigen Gewinnen teil-
nehmen und dabei ihren Beitrag
für eine herzerwärmende Sache
leisten. 
Das Fazit war begeisternd! In nur
zwei Wochen haben 588 Besu-
cher an dem Gewinnspiel im
Nedderfeld Center teilgenommen
und Ihre Gewinnspielkarte in
Form eines Schlosses an eine
der beiden Gittertrennwände ge-
hängt. Der schöne Nebeneffekt
dabei war, dass das Nedderfeld
Center für jede Teilnahme 1 Euro
an das Kinderhospiz Sternen-
brücke spendet. „Es ist unglaub-
lich schön zu sehen, dass unsere
Besucher die Aktion so großartig
angenommen und dabei unter

Beweis gestellt haben, wie sehr
ihnen das Wohl anderer Men-
schen am Herzen liegt“, sagt
Center Manager Adel Kachroudi. 
Zudem konnte das Nedderfeld
Center die drei glücklichen Ge-
winnerpärchen mit den jeweiligen
Preisen sehr beglücken. Christin
Krause war die glückliche Ge-
winnerin des Valentinstags-Prä-
sentkorb von Kaufland. Marliese
Jacobus durfte den 100 Euro
Gutschein vom Juwelier Bektas
mit nach Hause nehmen. Beson-
ders freuen sich schon der
Hauptgewinner Falk Drewes und
seine Sabine auf die Übernach-
tung im 5-Sterne Hotel Grand
Elysée im Wert von 300 Euro. Sie
werden sich ausgiebig verwöh-
nen lassen. 
Informationen zu weiteren Aktio-
nen und Neuigkeiten im Nedder-
feld Centers gibt es auf der Web-
seite www.nedderfeldcenter.de,
Facebook und Instagram. 



BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

Lieferservice

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

Nr. 2023/10 ·  Seite 7

In sozialen Netzwerken be-
kommt jemand ein virtuelles
Herzchen -wird jemand gelikt-,
wenn einem anderen der Post -
das Dargestellte- gefällt. Bei
Wikipedia ist zu lesen, dass die
„Likes“ Glückshormone aktivie-
ren und manch einer, der positi-
ve Gefühle hierbei erlebt, immer
mehr davon haben möchte.
Ausgelöst durch andere. 
Andere zum kleinen Ehrenamt
anleiten, das gibt es seit vielen
Jahren an der Grundschule Lu-
ruper Hauptstraße. Auch in die-
sem Jahr nahmen deshalb viele
Schulklassen an der Aktion
„Hamburg räumt auf“ teil. Kinder
erleben hierbei in ihrem Stadt-
teil, dass einige Menschen ein-
fach nicht die Mülleimer treffen
können, Müll sorglos im Viertel
verteilen und damit unschön
aussehen lassen. Während der
Aufräumaktion lernen die Kinder
auch Vieles: Wer trägt in der
Gruppe die Mülltüte? Wer zieht
den Bollerwagen mit dem ge-
sammelten Müll? Puuh, wieviel
Müll gibt es überall zu finden!
Einige entwickeln hierbei einen
besonderen Sammeldrang, wie
Erstklässler Alexander, der unter
anderem so eine Sonderbarkeit
wie einen Teller und Unterwä-
sche am Straßenrand fand. Erst-

klässlerin Jonna indessen kam
ins Nachdenken, weil sie sich
sehr darüber wunderte, warum
die Menschen so etwas tun.
Nach der etwa zweistündigen
Aktion waren die Kinder sehr
angeregt, hatten sie doch so

viel erlebt, während sie sich für
einen saubereren Stadtteil ein-
gesetzt hatten. In sozialen Netz-
werken würde es vielleicht einen
„Like“ dafür geben. Aber ei-
gentlich bräuchte es ihn nicht
wirklich, denn bei einer ehren-

amtlichen Aktion wie „Hamburg
räumt auf“ fühlt sich jede/-r,
die/der teilnimmt, etwas wertvoll
von innen, weil sie/er sich für
das Gemeinwohl eingesetzt und
etwas zum Besseren gewandelt
hat. (BAP)

„Hamburg räumt auf“ in Zeiten von „Likes“

Die Science City in Bahrenfeld
und die angegliederten High-
Tech-Einrichtungen in Lurup
nehmen immer weiter Gestalt
an. Nun hat die Stadt den For-
schungsneubau HAFUN auf dem
Gelände von DESY offiziell vor-
gestellt. 
HAFUN – unter den beteiligten
Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern wird es auch be-
geistert als „Have Fun“ bezeich-
net – steht für „Hamburg Fun-
damental Interactions Labora-
tory“. Dahinter verbirgt sich eine
hochmoderne Forschungsein-
richtung der Universität Ham-
burg, in der künftig den ganz
großen, aber auch winzig kleinen
physikalischen Phänomenen
zwischen Teilchenphysik und
Kosmologie auf den Grund ge-
gangen werden soll. „Mit dem
HAFUN holen wir wieder ein
Stück mehr internationale Spit-
zenforschung nach Hamburg“,
freut sich Philine Sturzenbecher,
die SPD- Bürgerschaftsabge-
ordnete für den Hamburger
Westen. Der neue Forschungs-
bau, mit grünen Dachterrassen
und einer sehr offenen Architek-
tur, fügt sich in unmittelbarem
Umfeld in ein Ensemble mit wei-
teren hochmodernen For-
schungseinrichtungen ein und
bietet den Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftlern ein exzel-
lentes Arbeitsumfeld. 
Für Philine Sturzenbecher, die

sich als Mitglied im Wissen-
schaftsausschuss besonders
mit der Entwicklung der Science

City beschäftigt, ist die Öffnung
des DESY-Areals für die angren-
zenden Stadtteile ein besonde-

res Anliegen. „Mit der Science
City haben wir die Chance, mo-
derne Spitzenforschung, neue

Arbeitsplätze für Bahrenfeld und
Lurup und Wohnen konsequent
zusammenzudenken. Durch die

Vernetzung mit den Start-Up-
Labs in Bahrenfeld oder dem
entstehenden TecHHub in Lurup
haben insbesondere auch junge
Gründerinnen und Gründer eine
optimale Anbindung an die etab-
lierte Spitzenforschung“, so
Sturzenbecher weiter. 
Zu ihrer Freude greife mit dem
HAFUN auch die Universität den
Öffnungsgedanken der Science
City weiter auf. „Das geplante
‚Schaufenster der Wissenschaft‘
– ein Laserlabor im Erdgeschoss
des Neubaus, bei dem Passan-
tinnen und Passanten den For-
schenden über die Schulter bli-
cken können – holen wir auch
die universitäre Forschung wei-
ter aus ihrem Elfenbeinturm he-
raus und machen sie für jeder-
mann erfahrbar. Durch solche
interaktiven Ansätze bietet sich
uns hier außerdem die 
tolle Gelegenheit, ein modernes,
innovatives Umfeld auch mit
Kultur, Gastronomie und Sport
zu einem lebenswerten Stadtteil
für alle zu entwickeln“. 
Damit sich jeder ein eigenes
Bild über das Vorhaben machen
kann, laden Stadt und Universi-
tät alle Interessierten zu einer
Informationsveranstaltung am
29. März 2023 in das „Haus der
Lehre – Light & Schoos“ (Luruper
Chaussee 149, Gebäude 60,
Raum L0001) um 17 Uhr ein.
Alle Beteiligten freuen sich über
ein reges Interesse. 

Stadt und Universität laden zu Informationsveranstaltung ein

Science City: Forschungsneubau HAFUN vorgestellt 

In der letzten Woche fand eine
Online-Auftaktveranstaltung der
Verkehrsbehörde zum Thema
Hochleistungsbussystem
(BHNS) auf der STREBALU
(Stresemannstraße, Bahrenfel-
der Chaussee, Luruper Chaus-
see und Luruper Hauptstraße)
statt. Dies war der Start zu
einer vierteiligen Veranstal-
tungsreihe mit zwei folgenden
Workshops und einem Ab-
schluss der Reihe im Herbst
dieses Jahres.
Neben der Luruper Verkehrs
AG nahmen insgesamt ca. 80
Teilnehmer aus Behörden, Poli-

tik, HVV, Verkehrsunternehmen,
Initiativen und Arbeitsgruppen
teil. Ziel der Auftaktveranstal-
tung war es, den Anlass der
Machbarkeitsuntersuchung zu
erläutern und weitere Schritte
aufzuzeigen. Das Planungsbüro
TTK ist für die Konzeption ver-
antwortlich und für die Model-
lierung nachgeschaltet die Fir-
ma PTV.
Die Konzeption des deutsch/
französischen Planungsbüros
TTK und der Verkehrsbehörde:
BHNS (Bus a haut niveau de
service) – eigene Bustraße –
Möglichst viele Pendler zukünf-

tig mit dem ÖPNV befördern –
Dadurch den Straßenraum at-
traktiver gestalten – Mittels früh-
zeitiger Einbeziehung von Sta-
keholdern – Abgrenzung zu an-
deren Planungen.
IST - Zustand: Starke Verkehrs-
belastung, Pendlerverkehr, hohe
Trennwirkung, stauanfällige
Strecke, Mischverkehr ÖPNV
und MIV – Busse haben keinen
Zeitvorteil gegenüber MIV –
Kein Schnellbahnanschluss –
Straßenraumaufteilung spiegelt
die Pläne der Verkehrswende
nicht wieder.
Das Planungsbüro TTK hat in

der Vergangenheit schon viele
Vorhaben, auch in zum Teil en-
gen Straßenbereichen, erfolg-
reich durchgeführt. Besonders
in Frankreich, aber auch in
Deutschland, waren die Planer
aktiv.
Es wird sich zeigen, wie sich
diese Konzepte auch auf der
STREBALU erfolgreich umset-
zen lassen. Die Luruper Ver-
kehrs AG und die Initiative
„STARTEN:Bahn West!“ werden
den Prozess weiter begleiten.

Udo Schult
(Sprecher der Luruper Verkehrs AG)    

Auftaktveranstaltung zum Hochleistungsbussystem auf der STREBALU



in unseren Stadtteilen
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Am Sonntag, dem 2. April 2023,
16 Uhr, werden Hans Albers,
Lale Andersen und andere "Le-
genden" im Stadtteilhaus Lurup
am Böverstland 38 lebendig. Die
Schauspieler und Sängerinnen
Suntje Freier und Bernhard We-
ber spielen an diesem spannen-
den Theaternachmittag Szenen
aus dem wahren Leben und Ol-

dies der 30er bis 50er Jahre mit
Texten u.a. von Heinrich Heine,
Joachim Ringelnatz, Helmut
Käutner und Walter Mehring. 
Das Kultur-Café ist ab 15 Uhr
geöffnet. Eintritt: 6 Euro. Vorbe-
stellungen und Kartenreservie-
rungen unter Tel. 040/280 55
553 oder stadtteilhaus@unser-
lurup.de.

"Hoppla, jetzt komm' wir" – Hans Albers im Stadtteilhaus Lurup

Vielen ist der Stockhausen Ab-
holmarkt in der Siemensstraße
in Rellingen ein Begriff. Bekannt
für seine Warenvielfalt, die ne-
ben den Klassikern wie Wurst
und Fleisch, auch Backwaren,
Conveniance-Produkte, Salate,
Vorspeisen und vieles mehr um-
fasst, ist der Markt ein attrakti-
ves Ziel für Kundinnen und Kun-
den auch aus der weiteren Um-
gebung Rellingens. Nun haben
es Verbraucherinnen und Ver-
braucher aus Schenefeld, Os-

dorf und Lurup etwas leichter,
denn seit dem 2. März gibt es
auch in Schenefeld einen Stock-
hausen Abholmarkt. In der In-
dustriestraße 2b, unmittelbar
beim Stadtzentrum Schenefeld,
hat der Geschäftsführer des Ge-
tränkevertriebs Pauli Spirit, Ste-
phan Bollmann, einen Abhol-
markt eröffnet.
Das Angebot umfasst die Stock-
hausen Produktpalette -Wurst,
Fleisch, Aufschnitt, Salate,
Snacks und vieles mehr- und
darüber hinaus die Produkte
von Pauli Spirit: Spirituosen wie
Gin, Rum, Liköre und ähnliches.
Außerdem sind noch Speziali-
täten aus Spanien, Italien und
von regionalen Manufakturen,
wie zum Beispiel Kaffee der
„Moin Bohne“-Kaffeerösterei
aus Tornesch, im Angebot. Rein-
schauen lohnt sich, denn auch
zahlreiche Sonderangebote war-
ten auf die Kundschaft.    
Das Sortiment wird in den
nächsten Tagen ständig erwei-
tert, auch nach den Kunden-
wünschen. Durch die kurzfristi-
ge Eröffnung gab es natürlich
auch Lieferengpässe. Aber am
ersten Öffnungstag traf man
schon viele zufriedene Kunden
im neuen Abholmarkt in Sche-
nefeld.

Stockhausen Abholmarkt, 
Industriestraße 2b/
Ecke Altonaer Chaussee, 

Öffnungszeiten: Montag bis
Sonnabend, 10 bis 19 Uhr.

Die Kirche
hat 
das Wort

Nach dem ersten erfolgreichen
Konzert, folgt am 21. März um
19 Uhr das 2. Sofakonzert in
der Auferstehungskirche. Las-
sen sie sich wieder in die Sofas
der Auferstehungskirche fallen.
Genna & Jesse sind derzeit
auf Europatournee, um ihr neu-
es Album "Say OK" zu promo-
ten. 
Anklänge an Folk, Blue-Eyed
Soul, Jazz und populäre Musik
aus den 60er und 70er Jahren
kann das von ihnen selbst ge-
wählte Genre "Retro Soul Pop"
nicht ganz erfassen, was sie in
ihren fröhlichen Live-Shows
und sinnlichen, durchdachten
Alben hervorzaubern. Diese
genreübergreifende Hingabe
an die Aktualität und Freiheit
hat eine aufregende und unwi-

derstehliche Wirkung.
In diesem Jahr sind
Künstler*Innen aus dem Be-
reich der anspruchsvollen
akustischen Popmusik sind bei
uns zu Gast. Ihre Songs wer-
den in unserem Kirchenraum
erklingen, der Musiker*Innen
und Zuhörer*Innen beflügelt
und inspiriert. Der Mix aus Kir-
chenraum und neuen akusti-
schen Klängen und einem gu-
ten Getränk, lässt die Konzerte
zu einzigartigen Erlebnissen
werden.
Der Eintritt ist frei, Spenden für
die Musiker*Innen erbeten.

Es grüßt sie herzlich
Katharina Grulke
Kirchenmusikerin im 
Gemeindeverband Lurup

2. Sofakonzert in der Auferstehungskirche

Genna & Jesse 

In der Industriestraße / Ecke Altonaer Chaussee:

Neu in Schenefeld der Stockhausen Abholmarkt!

Es spielt und singt 
der bekannte

Entertainer und Sänger

Hardi
Hartmann

Es lädt ein:
Die Werbegemeinschaft

Donnerstag,
23. März 2023

von 14-17 Uhr
Eintritt frei!

Angebot der Eisküche:3,00 € für Kaffee & KuchenFür Sitzplätze ist gesorgt.

Der beliebte Tanztee öffnet
am Sonntag, 19.03.2023, von
15 - 18 Uhr seine Pforten. Ute
Krüger und Team laden zu
Tänzchen & Plausch in be-

schwingt, gemütlicher Runde
ins Stadtteilhaus Lurup, Bö-
verstland 38, 22547 Hamburg,
ein. Der Eintritt ist frei - Spen-
den sind willkommen.

Tanztee im Stadtteilhaus Lurup

Anzeigenannahme 

Telefon
831 60 91 - 93

luruper-nachrichten@t-online.de

www.luruper-nachrichten.de

Giuliano Bollmann am Kühlregal für Fleisch- und Wurstwaren



Mit der neuen famila-App
sparen, punkten, bezahlen.

Jetzt gratis laden!

Gültig bis 11.03.2023
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Sparen nur mit der App:

* Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

Flasche je

15.99

MIT APP -1.00

14.99
(1 Liter = 21.41 €)

Jack Daniel‘s
verschiedene Sorten
40/35% vol.
0,7 Liter
(1 Liter = 22.84 €)

Akku-Handstaubsauger 
X-Pert 6.60 Essential RH637WO 
kabellos, motorisierter Bürstenkopf mit 
 LED-Beleuchtung, herausnehmbarer 
18-Volt-Akku, hohe Saugleistung bis zu 45 Min., 
integr.  Möbelbürsten, inklusive Polster- 
und Fugendüse

UVP** 319.99

149.00

MIT APP -10.00

139.00

2.99* spar 33%

1.99

MIT APP -0.50

1.49
(1 Liter = 2.98 €)

Heinz
Tomato 
Ketchup oder
weniger Zucker
500 ml
Kopfstandflasche je
(1 Liter = 3.98 €)

t by tetesept
Dusche
verschiedene Sorten
200-ml-Tube je
(1 Liter = 12.45 €)

3.29* spar 24%

2.49

MIT APP -0.30

2.19
(1 Liter = 10.95 €)

Hofgut
Hähnchenbrust-
Streifen
zart, saftig 250 g oder
Hähnchen-Kebab
300 g
gefroren, vorgebraten
Packung je
(1 kg = 11.16/9.30 €)

Herren-
Tennissocken
Größe 39–46
Abbildungsbeispiel

9.99

MIT APP -1.99

8.00

16er-Pack

Flasche je

3.79

MIT APP -1.00

2.79

Drano 
Küchen- oder 
Power-Gel 
Rohrfrei
1-Liter

2.79

MIT APP -0.50

2.29
(1 kg = 9.16/7.63 €)

3.29/3.49* spar 15/20%

Hier geht‘s zu 
allen Angeboten 
dieser Woche.



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern
für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

Qualität zum fairen Preis
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Er schlängelt sich durch Lurup
und mündet in den Helmuth-
Schack-See am Osdorfer Born:
Der Luruper Moorgraben. Der
Moorgraben, ein ökologisch be-
deutendes Biotop, soll nach dem
Willen des Bezirks Altona umge-
staltet werden. Dazu sollen Mittel
aus dem Rahmenprogramm In-
tegrierte Stadtteilentwicklung (RI-
SE) verwendet werden. Grund-
sätzlich sei dagegen nichts ein-
zuwenden, so Natalia Werdung
und Niclas Krukenberg von der
Bezirksfraktion DIE LINKE Altona.
Zu kritisieren sei jedoch, dass bei
der Planung bislang wichtige Ak-
teure – wie z.B. der Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) - nicht
mit einbezogen worden sind. Die
beiden Bezirkspolitiker sehen zu-
gleich erhebliche Mängel und
Fehler in den Inhalten der Kon-
zeptstudie, die kürzlich „Arge
Studio urbane Landschaften“ vor-
gelegt hat. 
Zum Hintergrund: Das vom Be-

zirk beauftragte Planungsbüro
hat eine Konzeptstudie mit dem
Titel „Freianlagenentwicklung
Luruper Moorgraben“ erstellt.
Diese Studie stößt auf viel Kritik.
Ein wesentlicher Punkt: Direkt

am Moograben sollen unter an-
derem „Aktivloops“, also Flä-
chen, auf denen Sport getrieben
werden kann, realisiert werden.
Ruhezonen für die Natur müs-

sen jedoch beachtet werden.
Krukenberg, Bezirksabgeordne-
ter und Mitglied im Grünaus-
schuss, betont: „Die Lösung ist
nahe liegend: Der ‚Aktivloop‘
kann im verkehrsberuhigten Teil

des Böttcherkamps, parallel zur
aktuell geplanten Strecke ver-
laufen.“
Natalia Werdung, grünpolitische
Sprecherin der Bezirksfraktion

DIE LINKE, sieht einen weiteren
Geburtsfehler des Konzepts: „Bei
den zahlreichen geplanten bauli-
chen Maßnahmen wurde vorab
nicht untersucht, wie sich diese
auf das dortige sensible Ökosys-
tem auswirken. Dies ist ein kras-
ser Planungsfehler.“
DIE LINKE fordert den Erhalt und
Schutz des Luruper Moorgra-
bens. Eine Aufwertung darf nicht
zu Lasten der Natur gehen. Einer
Umgestaltung des Moorgrabens
müsse eine artenschutzrechtliche
Bestandsaufnahme vorausgehen. 
DIE LINKE fordert weiterhin die
Einbeziehung der örtlichen Um-
weltverbände wie NABU, 100.000
Schmetterlinge in Lurup, und
Neuntöter e.V.. Auch seien die
Stiftung Lebensraum Elbe und
der sich dort in Arbeit befindende
Pflege- und Entwicklungsplan bei
dem „Studio“-Konzept nicht mit
einbezogen worden. Das deutet
auf fehlende Kommunikation in-
nerhalb der Behörden hin.

Biotop Luruper Moorgraben:  

Konzeptstudie mit Mängeln und Fehlern?

Den Alltag klimafreundlicher gestalten – diese Veranstaltungen
zeigen, wie es geht! 

• 09.03.2023, 15 – 18, Klimazentrale: Klima-Klönschnack
Was ist mit einem „klimafreundlichen Lebensstil“ gemeint?
Hier können die Bürgerinnen und Bürger aus Lurup und
ganz Hamburg in gemütlicher Atmosphäre über Klimathe-
men sprechen. Keine Anmeldung erforderlich. 

• 16.03.2023, 17:30 – 18:30, Klimazentrale: Essen für das
Klima – Wie geht das? Was bedeutet klimaneutral? Ist Soja
gut oder schlecht für das Klima? Und welche Rolle spielt
Lebensmittelverschwendung? Im Vortrag gibt es spannen-
des Hintergrundwissen und praktische Tipps zum klima-
freundlichen Einkauf im Supermarkt. Danach ist Zeit für
Ihre Fragen zum Thema mit der Verbraucherzentrale Ham-
burg e.V. 

• 21.03.2023, 17:30 – 19, Klimazentrale: Jeanshose, Handy
und Co.: wo kommen die eigentlich her? Interessierte
können an diesem Abend auf eine Weltreise durch die Lie-
ferkette unserer alltäglichen Produkte gehen. Hierzu hält
Dr. Delia Schindler, Leiterin der Stabsstelle Klima im Be-
zirksamt Altona einen Vortrag mit anschließender Diskussi-
on. Keine Anmeldung erforderlich. 

• 23.03.2023, 15 – 18, Klimazentrale: Klima-Klönschnack
Was ist mit einem „klimafreundlichen Lebensstil“ gemeint?
Hier können die Bürgerinnen und Bürger aus Lurup und
ganz Hamburg in gemütlicher Atmosphäre über Klimathe-
men sprechen. Keine Anmeldung erforderlich. 

• 25.03.2023, 11 – 14, Treffpunkt Klimazentrale: Ausflug
zum Fangdieckgraben. Die Luruper Grundschulkinder der
Schule Langbargheide bieten in Kooperation mit dem
NABU im Rahmen der Bachpatenschaft einen Ausflug zum
Fangdieckgraben an. Zuerst wird das Projekt Bachpaten-
schaft von den Grundschulkindern in der Klimazentrale
vorgestellt. Danach können Interessierte bei dem Ausflug
die Flora und Fauna direkt vor ihrer Haustür erkunden.
Keine Anmeldung erforderlich! 

Das ist die Klimazentrale: 
Gemeinsam unseren Alltag klimafreundlicher machen – darum
geht es in der Klimazentrale, einem Projekt der Zukunftsini-
tiative Stadtklima Altona. Der Mitmach-Treff in den Räumen
einer ehemaligen Bankfiliale in den Elbgau Passagen bietet
einen vielseitig nutzbaren Raum, in dem Ideen entwickelt, er-
forscht und ausprobiert werden. Das Besondere? Das Pro-
gramm wird von lokalen Initiativen und Klimaengagierten mit-
gestaltet und richtet sich an die Menschen in Lurup, Altona
und ganz Hamburg. Ideen und Wünsche für das Programm
richten Sie gerne an: stadtklima@altona.hamburg.de

Adresse: Elbgau Passage (ehemalige Haspa, Elbgaustraße 124) 
Öffnungszeiten: dienstags 12-14 Uhr, donnerstags 16-18 Uhr 
Kontakt: stadtklima@altona.hamburg.de 

In den Elbgau Passagen:

Das Programm in
der Klimazentrale 

Der Luruper Moorgraben - wichtiges Biotop im Westen Altonas.
Foto: Ricardo Bolaños González

Dem Stint in der Elbe geht es
schlecht. Die Fangmengen der
Stint-Fischer sind in den letz-
ten Jahren rückläufig und der
Rückgang des Bestands ist
besorgniserregend.  Gefangen
wird der silbrig glänzende, et-
wa 10 bis 20 Zentimeter lange
Speisefisch nur im Frühjahr.
Der Stint verbringt die meiste
Zeit seines Lebens im Nordat-
lantik. Mit drei bis fünf Jahren
ist er geschlechtsreif und zieht
dann ab Oktober an die Unte-
relbe, um dort im März zu lai-
chen. Früher kam der Stint in
großen Mengen in der Elbe
vor. 
Ein potenzieller Faktor für den
Rückgang des Stintbestands in
der Tideelbe zwischen Cuxha-
ven und Hamburg ist die Ver-
schlammung und Trübung des
Wassers. Auch die ständigen
Baggerarbeiten in der Elbe stel-

len eine Gefahr für den Stintbe-
stand dar. Möglicherweise ver-

hungern die Jungstinte, da sie
aufgrund der eingeschränkten

Sicht keine Nahrung im Wasser
finden. rcl 

Immer weniger Stint in der Elbe
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DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

Lutz & Rosenberg GbR
Furtweg 51b

22523 Hamburg



Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, direkt vor
dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort zubereitete 
Backwaren und Wurstspezialitäten finden Sie bei uns.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

aktuell

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote

im* und am Born Center

Nur Hier*
Zwei halbe belegte Brötchen 

mit einem großen Kaffee für nur 4,70 €
Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1 € das Stück

Die Eisküche*
Grüner Bohneneintopf für nur 6,90 €

Leckere Crêpes ab 2,90 €

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Crêpe-Stand
Leckere Crêpes mit 

Erdbeerjoghurt-Schokolade für nur 3,00 €
*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Heute, am 8. März, wird in vielen
Teilen der Welt der Weltfrauentag
gefeiert. Dieser steht für Gleich-
berechtigung, Akzeptanz und die
Emanzipation der Frau. 
„Das ist doch eine schöne Gele-
genheit, um sich bei den wunder-
vollen Frauen in unserem Leben
zu bedanken. Ob geliebte Mutter,
Schwester, Ehefrau oder auch die
beste Freundin – mit einem Blu-
mengruß einfach mal Danke sagen
und ein bisschen Freude verschen-
ken.“, sagt Herr Nelles vom Blu-

menladen aus dem Born Center. 
Inspiriert von der Farbpracht des
Frühlings, bietet Herr Nelles eine
Vielzahl an farblich abgestimmten
Blumen- und Dekorationsangebo-
ten für diese und viele weitere Ge-
legenheiten an. Selbstverständlich
ist auch die individuelle Auswahl
und das Binden lassen der früh-
lingshaften Blumensträuße mit Pri-
meln und Narzissen vor Ort mög-
lich. Spezielles Angebot zum in-
ternationalen Frauentag: Prächtige
Blumensträuße ab 9,50 €.
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Der in den letzten Wochen
immer mal wieder merkbare
Frühling wird im Born Center
auch dieses Jahr wieder
durch das beliebte Senio-
rencafé mit Hardi Hartmann
eingeläutet. Dieses findet am
Donnerstag, den 23.03., von
14 bis 17 Uhr, zum ersten
Mal in diesem Jahr statt. Die
Besucherinnen und Besu-
cher sind herzlich eingela-
den, den musikalischen
Nachmittag mit dem Osdorf stark verbundenen Star-Entertainer
und  Sänger Hardi Hartmann zu verbringen. Hartmann wird den
Gästen bekannte Oldies und Evergreens verschiedener Jahr-
zehnte der deutschen und englischen Musikgeschichte vortragen.
Um ein Mitsingen und -klatschen und das ein oder andere Tänz-
chen kommt wie jedes Mal wohl keiner herum.
Die Werbegemeinschaft Born Center, die Eisküche und Hardi
Hartmann freuen sich auf einen schönen Nachmittag mit zahlrei-
chen begeisterten Stammgästen und vielen neuen Gesichtern.
Für diesen besonderen Anlass hat die Werbegemeinschaft zu-
sammen mit Die Eisküche ein ganz spezielles Angebot: Kaffee
und Kuchen bekommen die Gäste für nur 3,00 €.

Überblick:
Wann: Donnerstag, 23.03., 14 – 17 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche neben Die Eisküche und zwischen
Jysk und Schum EuroShop

Musikalischer Frühlingsbeginn
Seniorencafé mit Hardi
Hartmann im Born Center

An diesem Donnerstag, den 09.03., ist die Johanniter-Unfall-
Hilfe im Born Center mit ihrem Info-Stand vor Ort und gibt ei-
nen Einblick in die Arbeit der Johanniter in Hamburg: Wie
funktioniert ein Notrufsystem im Notfall, welche technischen
Funktionen haben diese Geräte, um in lebensbedrohlichen
Situationen die richtige Hilfe zu erhalten. Gleichzeitig infor-
mieren die Johanniter gerne zu diversen Themen im Gesund-
heitssektor, welche Rechte man gegenüber Pflegeversiche-
rungen hat und welche Leistungen man beziehen kann.

Überblick:
Wann: Donnerstag, 09.03. und 16.03., 9-15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

Johanniter-Unfall-Hilfe
Info-Stand im Born Center

Am kommenden Sonntag,
den 12.03. ist wieder Trö-
delmarkt am Born Center.
Dieses Mal kombiniert mit
einer Baby-, Kinder- und
Frauenkleiderbörse. Interes-
sierte können von 8 bis 16
Uhr wieder gemütlich trö-
deln, stöbern und handeln.
Alle, die die Veranstaltung
zum Verkaufen nutzen möchten, haben jetzt noch die Chance,
freie Stände zu buchen. Anmelden und mitmachen kann
jeder. Für Anwohner (mit PLZ 22549) bietet der Veranstalter
bei einer Buchung von 3 Metern im Außenbereich einen
Rabatt von 1 Meter kostenlos.

Überblick:
Wann: Sonntag, 12.03.2023, 8 – 16 Uhr (Aufbau 6 – 8 Uhr)
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf
Standgebühr: 10,- € pro Meter; Buchung mind. 2 Meter
Veranstalter: Menschen & Märkte, flohmarkt@mumverlag.de,
Tel.: 040/53 00 47 11

Zeit zum Trödeln, Handeln, Kaufen
Flohmarkt und Kleiderbörse
am Born Center

Internationaler Frauentag

Blumen für die Frauen



Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen
dürfen trotz „Keine
Werbung“-Aufkleber
eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktio-
nelle Inhalte, gelten da-
her nicht als Werbung.
Hier hilft nur schriftli-
cher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe
Chiffre-Inserenten bleiben anonym!
Inserenten, die nicht mit Adresse oder Telefonnummer in Erscheinung
treten möchten, inserieren bei uns unter einer Chiffre-Nummer. Wer Kon-
takt zu Ihnen aufnehmen möchte, muss dieses schriftlich tun. Die Zu-
schriften müssen deutlich die entsprechende Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerichtet sein. Wir geben diese Post ungeöffnet an
den Inserenten weiter. Auskünfte über die Inserenten können wir grund-
sätzlich natürlich nicht geben.

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Bowling Center Osdorf
• Schwimmbad Elbgaustraße
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Kiosk Orhan, 

Altonauer Chaussee 6

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Suche Garage, Nähe Luruper
Hauptstraße 111

Tel. 0176/34 63 22 09

!!!Sylt - Westerland!!!
Schöne FeWo für 2 Pers., Ter-
mine frei vom 19.-22.03., 01.-
10.04., 17.-23.04., 30.06.-16.07.
und 24.-27.08.2023

Tel. 0176/810 862 45

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

S c h a l l p l a t t e n a n k a u f
(Rock/Jazz/Reggae/Blues/Beat)

Tel.: 0152/560 959 50 od. 
Email: tiweb@gmx.de

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de
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Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

und 

Optik Schwarz,   
Schenefelder Platz 1, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, gelegen in der Metropolregion Hamburg, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Sachbearbeiter*in
(Bes.-Gr. A10 SHBesG bzw. EG 9b TVöD/VKA)
unbefristet und in Vollzeit

als Springer*in. Der erste Einsatz ist im Fachdienst Öffentliche 
Sicherheit und Soziales im Aufgabengebiet des Gewerberechts für ca. 
2 Jahre als Mutterschutz- und Elternzeitvertretung geplant.

Des Weiteren ist im Fachdienst Allgemeine Dienste im Bürgerbüro zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle als

Verwaltungsfachangestellte*r
(EG 6 TVöD/VKA)

mit 15 Wochenstunden befristet bis zum 31.12.2024 neu zu besetzen. 

Die Arbeitszeit ist je nach Bedarf sowohl vormittags als auch nach-
mittags (Di. und Do.) zu leisten.

Die vollständige Stellenanzeige ist einsehbar auf unserer Homepage:

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, nehmen wir Ihre

entgegen...
Personalanzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Am Samstag, den 4.3.2023
zw. 13 u. 14:30 Uhr wurde ei-
ner 80-jährigen Dame die
Geldbörse aus der Handta-
sche gestohlen! Neben einer
größeren Summe Bargeld be-
fanden sich in dieser Geld-
börse aber auch sehr, sehr
wichtige persönliche Doku-
mente u. Original-Unterlagen.
Wir hoffen nun inständig, dass

uns wenigstens diese Doku-
mente, auf welchem Weg
auch immer, zurückgegeben
werden. Eine entspr. Post-
adresse befand sich auch in
der Geldbörse. 
Bitte, haben Sie ein Herz u.
setzen Sie sich mit uns unter
Tel. 040/8305615 oder
0170/5043058 in Verbindung.
Vielen Dank - Brigitte R. 

Diebstahl im Stadtzentrum Schenefeld!!

DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

Zuverlässiger, deutschspr. Fahrer 
und Begleitperson m/w/d

(mögl. Pflegekraft), gern auch rüstiger Rentner, gesucht für tägliche 
Privatfahrten, Spaziergänge im Raum Westen von Hamburg.

AZ: Montag bis Freitag ca. 9 Uhr u. ab ca.15 Uhr, für jeweils 1 - 3 Stunden.
Näheres im persönlichen Gespräch.

Pkw wird gestellt und kann nach Absprache auch privat genutzt werden.
Wir freuen uns über Ihren Anruf, Mo. bis Do. 8 bis 17 Uhr, Fr. bis 14 Uhr, 

damit wir einen Termin vereinbaren können.
Tel. (040) 870 80 19 10
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In der Staffel Kreisklasse 4 muss
sich der SV Lurup III fragen, ob
man sie loswerden will. Nach
Rissen II trat nun auch Niendor-
fer TSV VI nicht zum Spiel gegen
den Klassenprimus an.  Zwei
kampflose Siege aus drei Spie-
len – da könnte man schon auf
die Idee kommen, dass Lurup
nach oben gedrückt werden soll
um der lieben Ruhe willen. Bei
einer Luruper Trefferquote von
102:17 haben sich die Niendorfer
vermutlich aber auch nicht viele
Chancen ausgerechnet. Wenn

die Punkte am Grünen Tisch
gutgeschrieben worden sind, hat
Lurup (dann 64 Punkte) vor dem
einzigen Verfolger HFC Falke II
(57, war an diesem Wochenende
spielfrei) sieben Punkte Vor-
sprung. Und dann sind nur noch
vier Spieltage, da kann man
schon anfangen zu rechnen. Die
Luruper müssen nun am 19.
März um 13 Uhr im Heimspiel
gegen Schlusslicht Groß Flott-
bek II antreten. Die noch junge
neue Mannschaft wird die Sai-
son langsam beenden wollen,

mit null Punkten und 12:168 To-
ren hat man viel Lehrgeld zahlen
müssen. Es folgen dann noch
die beiden Auswärtsspiele ge-
gen Altona 93 IV (26.März, 14
Uhr) und Cosmos Wedel II (16.
April, 12 Uhr) sowie das Heim-
spiel gegen SG Wedel/Holm (30.
April, 13 Uhr). Als Tabellendritter
mit 40 Punkten ist Wedel/Holm
schon chancenlos im Titelren-
nen. Falke muss noch fünf Spiele
austragen und hat mit
Wedel/Holm,   Osdorfer Born
(vierter Platz) und Inter Hamburg

(fünfter Platz) noch unangeneh-
me Gegner vor der Brust. Eine
gute Saison spielt übrigens Os-
dorfer Born, der glatt mit 3:0 ge-
gen GW Eimsbüttel am Wo-
chenende gewann. Andre Solt-
wedel, Can-Ali Dursun und Jeffry
Okojie schossen die Tore. Die
Borner waren bisher kompro-
misslos – 13 Siegen, sieben Nie-
derlage stehen auf dem Konto
bei 77:56 Toren, dabei spielt
man Zuhause wie Auswärts un-
gefähr gleich gefährlich und ist
daher schwer auszurechnen.

Kreisklasse: Kampflos biegt Lurup auf die Zielgerade ein

Mit Hochgeschwindigkeitsfuß-
ball, viel Ballbesitz und schnellen
Pässen in die Schnittstellen
übernahmen die Platzherren von
Komet gleich nach dem Anpfiff
die Kontrolle. Jedoch blieben
die -wie fast immer- in der De-
fensive gut organisierten Sche-
nefelder davon unbeeindruckt
und versuchten ihrerseits mit
überfallartigen Kontern zum Er-
folg zu gelangen. Meistens ka-
men sie jedoch nur zu Halb-
chancen. Sie setzten zwar den
einen oder anderen Nadelstich,
einen 110-prozentigen verzog
Fabian Arth (16.) jedoch und
prompt fiel im Gegenzug -im
Anschluss an eine von x-Ko-
met-Eckbällen- das längst über-
fällige 1:0 (17.) durch Leopold
Knies.   
Wie so oft nach einem Rück-
stand, traten die Schenefelder
nun zielstrebiger auf und das
Spiel schien sich zu wenden.
Der Halbzeitpfiff schützte die
Kometen vor einem Gegentor.
Setzten die Platzherren die Ak-
zente in Halbzeit 1, so war den
96ern anzumerken, jetzt sind wir
am Drücker. Schnelle Ballstafet-
ten über die Außenbahnen
brachten die nun ebenfalls tiefer
stehenden, fast schon auf Er-
gebnissicherung und auf Konter
spielenden Platzherren, immer
wieder in die Bredouille. „Les

Bleus“ drängten auf den Aus-
gleich, ein Tor war nur eine

Frage der Zeit. In der 60. Minute
durfte endlich kollektiv gejubelt
werden: Justin Elling (5 Minuten
zuvor eingewechselt!) erzielte
das 1:1. Weitere, mögliche Tor-
erfolge bis zum Abpfiff wurden
von beiden Keepern verhindert.         
Komet-Coach Mathias Job-
mann: „Zugegeben, wir hatten
uns nach dem frühen 1:0 -für
unsere Verhältnisse viel zu früh,
denn unsere Spiele entscheiden
und gewinnen wir fast aus-

schließlich im letzten Drittel-
schon auf drei Punkte einge-

stellt, haben dann aber bis zum
Pausenpfiff „aufgehört“, unseren
Fußball zu spielen. Die zweite
Halbzeit ging zunächst an Sche-
nefeld, nach dem Ausgleich
spielten wir etwas zu vorsichtig.
Fest steht, nach diesem Spiel
ist der Gedanke auf einen zwei-
ten Tabellenplatz unrealistisch.
Platz 1 und 2 werden ausgespielt
zwischen Osdorf und TBS Pin-
neberg. Ab sofort konzentrieren
wir uns auf einen der oberen

Plätze und auf unseren guten
Nachwuchs!“

BW 96-Coach Mathias Timm:
„Es war ein intensives Spiel und
das Remis geht in Ordnung.“
Am Freitag, 17. März 2023, 19.30
Uhr, heißt der Gegner auf dem
Sportplatz Achter de Weiden
TuS Hasloh. fe)

BW 96: Ritter, Adelmann (65. El-
ling), Högerle, Brustmann, Quitt-
kat, Arth, Wegener, Wilke, Kunze
(55. Peters), Bock und Zerbel
(55. Mema).          

Nachbarschaftsderby: Komet Blankenese gegen BW 96 1:1

Man mag das echt nicht gerne
sagen, aber mit TuS Osdorf geht
es in dieser Saison wohl zu
Ende und damit steht am Ende
der Abstieg aus der Oberliga.
Seit der Saison 2016/27 spielten
die Osdorfer in der Oberklasse,
nun muss man wohl zurück in
die Landesliga. Das liegt nun
nicht direkt an der 0:4-Heimnie-
derlage gegen TuS Dassendorf
und rechnerisch geht es viel-
leicht sogar in einer Punktlan-
dung gut. Aber zum einem greift
Osdorf erst in drei Wochen wie-

der in den Spielbetrieb ein we-
gen der Pokalrunde und der
spielfreien Runde in der Oberli-
ga,  zum anderen sind es eher
die Ergebnisse, die die Stim-
mung vermiesen: Osdorf punktet
wenig bis gar nicht in den
Pflichtspielen gegen die Ab-
stiegskonkurrenten und punktet
dafür leider auch nicht in den
Bonusspielen wie Dassendorf,
Altona, Paloma und Co. Und
deswegen schrumpft die Hoff-
nung auf ein Minimum zusam-
men. Für Osdorf geht es nun am

24. März mit einem Heimspiel
weiter, als Gast um 19.30 Uhr
wird Eimsbütteler TV begrüßt.
Gegen die extrem starke Elf von
ETV zählt weiterhin nur der Sieg
für ein Fünkchen Hoffnung.
Gegen Dassendorf fielen die To-
re zweimal im Mittelspiel der
Halbzeiten: 17./23. Minute und
67./68. Minute. Da kann man
vielleicht noch gegenhalten,
aber um den Spielstand zu kon-
tern, ist es zu wenig, was die
Osdorfer da auf das Feld brin-
gen. Das Engagement stimmt,

der Ertrag nicht.
Osdorf: Grundmann, Woldt (76.
Minute: Demircan), Jobmann,
Sommer (76. Minute: M. Börner),
Lahrtz (81. Minute: Buskies),
Choi, Spranger, Wedemeyer (81.
Minute: Daniels), Yildiz, R.
Schmidt, Grünewald
Altona 93 war an diesem Wo-
chenende spielfrei,  am Pokal-
wochenende muss Altona aber
zu Hause zum Nachholspiel an-
treten. Am 11. März ist um 15.30
Uhr Niendorfer TSV zu Gast.

Oberliga: Ist Osdorf noch zu retten?

Die Revanche ist geglückt, nun
soll das Halbfinale erreicht wer-
den. Im Holsten-Pokal hatte
TuS Osdorf II nach einem 3:1-
Sieg gegen USC Paloma II das
Viertelfinale erreicht. Dabei
nahmen die Osdorfer Revanche
für die 0:2-Niederlage im Po-
kalfinale des Vorjahres, dort
waren die beiden Bezirksligis-
ten im Stadion von Union 03
aufeinandergetroffen. Nun wol-
len die Osdorfer gegen Ein-
tracht Norderstedt II ins Halb-
finale einziehen – und letztlich
erneut das Finale erreichen.
Die Voraussetzungen sind zu-

nächst einmal ganz gut: Die
Osdorfer haben Heimrecht, ge-
spielt werden soll an Freitag
um 19.30 Uhr am Blomkamp.
Am Blomkamp ist man guter
Dinge, denn aktuell sind die
Osdorfer Tabellenführer der Be-
zirksliga West. Das Wochen-
ende verließ man mit einem
klaren 4:1-Auswärtssieg gegen
SV Lieth. Der extrem starke Ti-
telkonkurrent TBS Pinneberg
musste erneut zusehen, das
Spiel fiel aus und gerät in den
Nachholspielen nun auch unter
Zugzwang. Die Osdorfer (54
Punkte, 86:46 Tore) könnten

enteilen. Nicht unter den Tisch
fallen sollte man aber auch die
beiden klaren Niederlagen der
TuS-Elf in der Liga. 1:9 gegen
Heidgraben und 1:5 gegen
Egenbüttel – wobei Egenbüttel
derzeit nur im Mittelfeld der
Tabelle mitspielt. 
Pokal-Gegner Eintracht Nor-
derstedt II rangiert in der Be-
zirksliga Nord derzeit auf dem
vierten Platz – und hat bei nur
sechs Punkten Rückstand
ebenfalls noch Ambitionen auf
den Titel. Zuletzt spielte Nor-
derstedt 2:2 – bei Paloma II.
Und dabei lag Norderstedt

zweimal in Führung. Mit 79:36
Toren (bei 47 Punkten) liegen
die Norderstedter ungefähr auf
dem Niveau von Osdorf. Es
könnte also einen heißen Tanz
am Blomkamp geben, bei dem
sicher auch der Liga-Anhang
ordentlich Unterstützung ge-
ben wird. 
Wenn Osdorf ins Halbfinale ein-
zieht, könnte man dort auf Al-
tona 93 II treffen. Altona fährt
am Sonntag zu 11 Uhr zum Po-
kalgegner Concordia II. Aber
mit ein bisschen Glück wäre
Osdorf gegen Altona 93 auch
eine schöne Finalpaarung.

Pokal: Osdorf will ins Halbfinale

Oberliga
Ergebnisse
TuS Osdorf – TuS Dassendorf 0:4
Altona 93 ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Altona 93 – Niendorfer TSV 11. März, 15.30 Uhr
Eimsbütteler TV – Altona 93 17. März, 20.15 Uhr
TuS Osdorf ist spielfrei

Landesliga
SC Nienstedten – Poppenbüttel 8:1
Altenwerder – SC Nienstedten 18. März, 14 Uhr

Bezirksliga
Ergebnisse
SV Lieth – TuS Osdorf II 1:4
Komet Blankenese – BW 96 Schenefeld 1:1
VfL Pinneberg – Lurup 3:1
Cosmos Wedel – SV Eidelstedt 0:1
Altona 93 II ist spielfrei
Teutonia 05 II ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Blau Weiß 96 Schenefeld – Hasloh 17. März, 19.30 Uhr
TuS Osdorf II – Cosmos Wedel 17. März, 19.30 Uhr
Lurup – SC Egenbüttel 17. März, 19.45 Uhr
Teutonia 05 II – St. Pauli IV 18. März, 17 Uhr
FC Bingöl 12 – Altona 93 II 19. März, 15 Uhr
SV Eidelstedt – Niendorfer TSV III 19. März, 15 Uhr

Kreisliga
Ergebnisse
SV Blankenese – SC Victoria III 3:1
Blau Weiß 96 Schenefeld II – TV Haseldorf 2:6
Hansa 11 II – Teutonia 05 III 2:2
Teutonia 10 – BSV 19 3:1
Groß Flottbek – SC Nienstedten II 5:1
SV Lohkamp – Roland Wedel 5:1

Die nächsten Spiele
SV Lohkamp – Eintracht Lokstedt III 12. März, 15 Uhr
SC Egenbüttel II – Groß Flottbek 17. März, 19.30 Uhr
Hamburger Berg – SV Lohkamp 18. März, 15 Uhr
SC Nienstedten II – SV Blankenese 18. März, 12.30 Uhr
BSV 19 – Hansa 11 II 19. März, 13 Uhr
SC Egenbüttel III – BW 96 Schenefeld II 19. März, 15 Uhr
Teutonia 05 III – HEBC III 19. März, 17 Uhr

Kreisklasse
Ergebnisse
Kickers Halstenbek – SSV Rantzau III Ausfall
Holm – Blau Weiß 96 Schenefeld III Ausfall
Spfr. Pinneberg – Kickers Halstenbek 1:3
Blau Weiß 96 Schenefeld III ist spielfrei
Groß Flottbek II – Rissen II 0:5
Niendorfer TSV VI – SV Lurup III Niendorf tritt nicht an
Cosmos Wedel II – SV Eidelstedt III 3:3
Altona 93 IV – Eintracht Lokstedt IV 5:0
Altona 93 III – SC Egenbüttel 3:3
West Eimsbüttel – SV Eidelstedt II SVE tritt nicht an
SV Osdorfer Born – GW Eimsbüttel IV 3:0

Die nächsten Spiele
Kickers Halstenbek – Hetlingen II 10. März, 19.15 Uhr
Groß Flottbek II – St. Pauli VII 10. März, 20 Uhr
TuS Appen II – Blau Weiß 96 Schenefeld III 12. März, 11 Uhr
TSV Seestermühe – Kickers Halstenbek 14. März, 19.30 Uhr
Rissen II – Altona 93 IV 17. März, 20 Uhr
BW 96 Schenefeld III – Hörnerkirchen II 18. März, 15 Uhr
SV Eidelstedt III – SG Wedel/Holm 18. März, 16.15 Uhr
Hammonia III – Altona 93 III 19. März, 9 Uhr
Kickers Halstenbek – Holsatia Elmshorn II 19. März, 11 Uhr
SV Eidelstedt II – BW Ellas 19. März, 11.15 Uhr
SV Lurup III – Groß Flottbek II 19. März, 13 Uhr
Inter Hamburg – SV Osdorfer Born 19. März, 13 Uhr

Kreisklasse B
Ergebnisse
Nordlichter im NSV II – SuS Waldenau 4:3
Moorrege II – Komet Blankenese II 2:3
West-Eimsbüttel III – SV Eidelstedt IV 4:1
West-Eimsbüttel IV – SV Eidelstedt V 4:3
Altona 93 V ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Rellinger FC – Komet Blankenese II 12. März, 11 Uhr
SV Eidelstedt IV – TSV Stellingen II 18. März, 14 Uhr
SV Eidelstedt V – Sternschanze V 18. März, 17 Uhr
Groß Borstel II – Altona 93 V 19. März, 13 Uhr
Komet Blankenese II – Nordlichter im NSV II 19. März, 13 Uhr
SuS Waldenau – Hörnerkirchen III 19. März, 13.30 Uhr 

Ergebnisse und Paarungen von 
Landesliga bis Kreisklasse

„Leistung ist das Ergebnis von Motivation.“ Keeper Finn Ritter ist derzeit die Blau-Weiße Nummer 1.

Mit Ihrer Werbung bei uns
erzielen Sie keine Eigentore…

Telefon 040 / 831 60 91 – 93 · Fax 040 / 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de
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Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Floorball und Schenefeld – das
passt. Bereits in der Vergangen-
heit rückte sich die Floorballab-
teilung von BW 96 Schenefeld
in den Vordergrund. Nicht nur
durch die Teilnahme der 1. Her-
ren an der 1. Floorballbundesli-
ga, sondern auch durch einige
Teilnahmen an Deutschen Meis-
terschaften im Jugendbereich.
Nicht zuletzt im vergangenen
Jahr mit der U13 (4. Platz in
Chemnitz) und der U15 (7. Platz
in Hannover). In etwa die gleiche
Truppe hat in diesem Jahr die
Chance, sich erneut bei der
Deutschen Meisterschaft mit
den besten Teams aus ganz
Deutschland zu messen. Und
das auch noch in Schenefeld.
Stattfinden tut das Ganze am
20. und 21. Mai 2023 in der
Sporthalle Achter de Weiden.
Auf zwei Feldern spielen insge-
samt acht Teams am Sonnabend
und Sonntag den Deutschen
Meister auf dem Kleinfeld unter
sich aus. Mit Ausnahme der
Schenefelder als Ausrichter ste-
hen die anderen Mannschaften
noch nicht fest. Neben den Spie-
len wird es auch eine Tombola
mit vielen Gewinnen und eine
umfangreiche Cafeteria geben. 
Die Vorbereitung auf die Deut-
sche Meisterschaft ist dabei
nicht nur neben dem Feld in vol-
lem Gange. Auch das Team ver-

sucht sich bestmöglich auf die
anstehende DM vorzubereiten.
In der Liga haben die Schene-

felder dabei wenig Konkurrenz.
Auf dem Großfeld steht das
Team um die Trainer Sören Gittek
und Daniel Czapelka mit einem
Torverhältnis von 89:15 und ohne
Punktverlust nach 7 Spielen auf
dem 1. Tabellenplatz und hat
damit bereits vorzeitig die Nord-
deutsche Meisterschaft klarge-
macht. Auf dem Kleinfeld zog
das Team, trainiert von Pavel
Dvorak und Ian Meyer, unge-

schlagen mit einem Torverhältnis
von 145:19 in die Masterround
ein und konnte dort bereits die

ersten vier Siege feiern. Ein ers-
ter Härtetest soll dann im Rah-
men des Final Four Turniers An-
fang März folgen. Dort findet in
der Nebenhalle der Max-Schme-
ling Halle in Berlin ein Talente-
Pokal mit Teams aus ganz
Deutschland statt. Möglicher-
weise treffen die Blau-Weißen
dort bereits auf Gegner, welche
auch an der DM teilnehmen. Am
24. und 25. Mai soll dann even-

tuell schon das nächste Turnier
auf den Schenefelder Nach-
wuchs zukommen. Dort findet

in Leipzig eine inoffizielle DM
auf dem Großfeld statt. Da es
auf dem Großfeld keine offizielle
Deutsche Meisterschaft gibt, soll
diese als Ersatz dienen. 
Man darf gespannt sein, wie
sich der Nachwuchs von Blau-
Weiß in diesen drei Turnieren
schlägt. Blau-Weiß erwartet ein
Floorballfest mit vielen begeis-
terten Zuschauerinnen und Zu-
schauern. 

Deutsche Meisterschaft 2023 im Floorball

BW 96 Schenefeld richtet Deutsche Meisterschaft aus 

Die Fußballmannschaft WK2
(Wettkampfklasse 2) vom Goe-
the-Gymnasium hat in einem
spannenden Turnier den Grup-
pensieg geschafft und sich so-
mit für das Viertelfinale der
Hamburger Schulmeisterschaft
von „Jugend trainiert für Olym-
pia“ qualifiziert.
Am Donnerstag, den 16. Februar
ging es bei leichtem Regen zum
Turnier auf den Sportplatz Vor-
hornweg in Lurup.
Der erste Gegner war das Gym-
nasium Altona. Ein Spiel auf
Augenhöhe mit Chancen auf
beiden Seiten. Glücklicherweise
konnte sich Moritz Reisch in
der 10. Minute im Strafraum
durchsetzen und machte mit ei-
nem schönen Heber das 1:0 für
das Goethe-Gymnasium. Trotz
weiterer Chancen blieb es bei
dem Ergebnis und der erste
Sieg war eingefahren.
Das zweite Spiel ging gegen die
Lessing-Stadtteilschule. In der

5. Minute kam eine schöne Flan-
ke von Luca Kovacevic zu Lenn-
art Rechni der das 1:0 erzielte.
Auch hier kamen keine weiteren
Tore hinzu und wir konnten den
zweiten Sieg feiern.
Im Anschluss spielten wir gegen
das Albrecht-Thaer-Gymnasi-
um. Der Gegner hatte während
des Spiels nicht eine Torchance,
wir dafür jede Minute eine Tor-
gelegenheit. Der Ball wollte aber
einfach nicht in das Tor und so-
mit endete das dritte Spiel 0:0.
Die Entscheidung für den Grup-
pensieg und somit für die Qua-
lifikation für das Viertelfinale
musste also im letzten Spiel ge-
troffen werden. Die Lessing-
Stadtteilschule hatte nur einen
Punkt weniger als wir, ein Sieg
gegen das Struensee-Gymna-
sium war also Pflicht. Gleich in
der ersten Minute traf Aaron
Mensah für uns zum 1:0 und
Edouard Touré erhöhte sogar
drei Minuten später auf 2:0. Der

Gegner kam kurze Zeit später
aber zum 2:1. Da im Parallelspiel
die Lessing-Stadtteilschule be-
reits 2:0 führte, durften wir kein
Gegentor mehr bekommen. Wir
dominierten die Partie und hat-
ten noch einige Großchancen.
Es wollte uns leider kein drittes
Tor gelingen und natürlich be-

kam der Gegner kurz vorm Ab-
pfiff noch einen Freistoß in guter
Position. Der ging glücklicher-
weise neben das Tor. Nach zwei
nervenaufreibenden Ecken für
den Gegner kam dann endlich
der Schlusspfiff, puh.

Text: Andreas Höhns

Spannung bis zur letzten Minute
Die Jungenmannschaft des Goethe-Gymnasiums ein weiteres Mal erfolgreich

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

AUTOPFLEGE

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

Das Goethe-Team sichert sich den Einzug ins Viertelfinale.
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Souveräne Vorstellung
Freistoß-Traumtor: Am vergangenen Sonnabend konnten die
HSV-Fans im ausverkauften Volksparkstadion nach 19. Minuten
das erste Mal jubeln, nachdem Jean-Luc Dompe zuvor einen
Freistoß aus rund 20 Metern über die Mauer ins Nürnberger
Tor zirkelte. Der sehenswerte Treffer läutete einen Heimspieltag
nach Maß ein. Interimstrainer Dieter Hecking und seine Mann-
schaft waren nur selten gefährlich, was nicht zuletzt daran lag,
dass der HSV stets im richtigen Moment den Offensivmodus
einschaltete. Die Gäste kamen gerade motiviert aus der Halb-
zeit, da verpasste Ludovit Reis dem Club einen Dämpfer:
Einen von Glatzel initiierten Angriff über den rechten Flügel
brachte Jatta in die Mitte, wo Dompe noch einmal auf Reis ab-
legte, dessen Schuss in der 52. Minute das 2:0 für den HSV
bedeutete. Damit fuhren die Hamburger nun endgültig auf der
Siegerstraße, die sie auch bis zum Schlusspfiff nicht mehr ver-
lassen sollten. Der eingewechselte Ransford Königsdörffer
besiegelte die souveräne Vorstellung der Walter-Elf mit seinem
Treffer in der Nachspielzeit. Foto: HSV/witters

HSV-Corner

Hitziges Auswärtsspiel
Seit dem Relegationsspiel der Saison 2014/15 dürften die Fans
des Karlsruher SC nicht die größten Befürworter des HSV sein.
Der ein oder andere wird sich an den dramatischen Fight im
Juni 2015 erinnern: Schiedsrichter Manuel Gräfe gibt einen Frei-
stoß in der Nachspielzeit, den Marcelo Diaz mustergültig ver-
wandelt, ehe Nicolai Müller die Rothosen mit einem Treffer in
der zweiten Hälfte der Verlängerung in der Bundesliga hält.
Seither tut sich der Karlsruher SC in den Spielen gegen den
HSV schwer darin, mehr als einen Punkt zu erzielen. In den
letzten sieben Aufeinandertreffen konnte der Hamburger SV
fünf Spiele für sich entscheiden, zwei Partien endeten in einem
Unentschieden. Gute Voraussetzungen für das HSV-Auswärts-
spiel am 24. Spieltag. Das Hinspiel fand im September im Volks-
parkstadion statt. Ludovit Reis erzielte damals in der 43. Spiel-
minute nach einem starken Solo per Fernschuss und Hilfe des
Innenpfostens den 1:0-Siegtreffer. Anstoß im BBBank Wildpark
in Karlsruhe ist am Sonntag um 13.30 Uhr. Foto: HSV/witters

Spieltage 26-30 terminiert
Kürzlich hat die Deutsche Fußball Liga (DFL) die Zweitliga-
Spieltage 26 bis 30 zeitgenau terminiert. Der HSV darf sich da-
bei gleich auf mehrere Flutlichtspiele freuen. So geht es nach
der Länderspielpause am Freitagabend (31. März) mit einem
Auswärtsspiel bei Fortuna Düsseldorf weiter. Am folgenden
Osterwochenende empfangen die Rothosen am Sonnabend-
mittag (8. April) Hannover 96, ehe sie eine Woche später im
Rahmen des 28. Zweitliga-Spieltags am 15. April um 20.30 Uhr
das Topspiel beim 1. FC Kaiserslautern auf dem legendären
Betzenberg bestreiten. Das mit Spannung erwartete Stadtderby
steigt wiederum sechs Tage später am Freitagabend, den 21.
April, wenn die Walter-Schützlinge den Stadtrivalen um 18.30
Uhr im Volksparkstadion empfangen. Das HSV-Auswärtsspiel
beim 1. FC Magdeburg wird dann am Sonnabend, den 29.
April, um 13 Uhr angepfiffen. 

HSV-Trupp räumt den Volkspark auf
Saubere Gehwege,
abfallfreie Grünstrei-
fen und von Müll be-
freite Gehölze im und
um den Hamburger
Volkspark – mit die-
sem Ziel machten
sich Mitarbeitende
des HSV inklusive der
Lizenzmannschaft,
Spielerinnen der HSV-
Frauen und Beschäf-
tigten des Vermark-
ters SPORTFIVE vergangene Woche auf den Weg, um nahe
des Volksparkstadions anzupacken und Müll zu sammeln.
Ausgestattet mit Müllsäcken, Zangen und Schutzhandschuhen
ging das HSV-Team im Zuge eines Corporate Volunteering
Days an die Arbeit und leistete einen nachhaltigen Beitrag für
den Umweltschutz. Foto: HSV/witters

Die Neuwahlen in den sieben
Bezirks-Schiedsrichteraus-
schüssen des HFV sind gelaufen.
Das Präsidium des HFV hat in
seiner Sitzung am 2. März 2023
die Gewählten berufen.
Es gab zwei Besonderheiten.
Zum einen ist mit Stephanie
Nehls das erste Mal in der Ge-
schichte seit der Neugründung
des HFV 1947 eine Frau an die
Spitze eines Bezirks-Schieds-
richterausschusses gewählt wor-
den. Dafür ganz herzlichen
Glückwunsch! 
Und zum zweiten ist die Zahl der
Bezirke wieder auf sieben zurück
gegangen. Das gab es zuletzt
1960. Da wurde der BSA Wald-
dörfer als achter Bezirk gegrün-
det. Nun wurde aus dem BSA
Nord und dem BSA Walddörfer
wieder ein Bezirk gemacht unter
dem Namen BSA Nord. 
Kurzer Rückblick: Bis 1960 gab

es sieben BSA: Bergedorf, Har-
burg, Nord, Ost, Pinneberg, Un-

terelbe und West. Ab 1960 acht
BSA mit dem neuen BSA Wald-

dörfer zusätzlich. Ab 1983 neun
Bezirke, da zusätzlich zum BSA

West der BSA Mitte kam. Ab
1991 wurde dann aus Mitte und

West der BSA Alster und es wa-
ren wieder acht BSA.

BSA Pinneberg
(Wahl 14.02.2023):
Obmann: Michael Wischer (SV
Rugenbergen) (neu für Michael
Zibull)
Beisitzende: Timo Rehder (Heid-
grabener SV) (neu für Michael
Wischer), Julius Steinhorst (SV
Halstenbek-Rellingen), Andreas
Voß (VfL Pinneberg); Kooptiert
junges Ehrenamt (neu): Robert
Waigant (Kickers Hastenbek)

BSA Unterelbe
(Wahl 21.02.2023):
Obmann: Björn Struckmann (FC
St. Pauli)
Beisitzende: Miguel Fidalgo (BSV
19) (neu für Ina Butzlaff), Jaque-
line Herrmann (TuS Osdorf),
John-David Ladiges (FC St. Pau-
li) (neu für Rasmus Renner)

Erstmals eine Obfrau im BSA – erstmals seit 1960 nur sieben Bezirke

Historische Wahl in den Schiedsrichter-Bezirken des HFV

Für die jüngsten Turnerinnen
von Blau-Weiß 96 Schenefeld
ging es am vergangenen Sonn-
abend zum Elemente-Technik-
Pokal nach Halstenbek. Bei die-
sem Wettkampf zeigen die Tur-
nerinnen einzelne Elemente an
den Geräten Sprung, Reck, Bal-
ken, Boden und Mini-Trampolin. 
Die Auswahl der Elemente ba-
siert auf den Anforderungen der
Pflichtübungen des Deutschen
Turnerbundes (DTB). Jede Tur-
nerin kann aber altersunabhän-
gig und ihrem individuellen Leis-
tungsstand entsprechend die
Elemente an den jeweiligen Ge-
räten auswählen. Hauptaugen-
merk liegt dabei auf dem tech-
nischen Können der Ausführung
und nicht auf der Schwierigkeit
der Elemente, um zum einen
Verletzungen vorzubeugen und
zum anderen das Selbstver-

trauen der Kinder zu stärken. 
Drei Schenefelder Turnerinnen
gingen in der Altersklasse 7 an
den Start. Sie zeigten ihr Kön-
nen an den fünf Geräten und
überzeugten mit ihren saube-
ren Ausführungen. Es gelangen
alle Elemente wie im Training.
Besonders stolz war Joy Mick-
oleit, die am Ende einen Gol-
denen Pokal mit nach Hause
nehmen durfte. Tilda Lausen
belegte einen starken fünften
Platz und Inaaya Mahmood
platzierte sich auf dem sechs-
ten Platz direkt hinter ihrer
Teamkollegin in einem Teilneh-
merfeld von zwölf Turnerinnen
in ihrer Altersklasse. Motiviert
wird jetzt an den Übungen des
DTB trainiert, um bei den Kreis-
einzelmeisterschaften im Juni
ebenfalls gute Leistungen zu
zeigen.

Turnen: Schenefelderinnen stark beim Elemente-Technik-Pokal

Glückwunsch von Kirstin Warns-Becker (VSA) an die erste
Obfrau in einem BSA, Stephanie Nehls (rechts) Foto HFV 

Nach über zwei Jahren Corona-
Zwangspause kehrte die Ger-
man Open Poomsae -eine Meis-
terschaft im Kampfsport Tae-
kwondo- am 25. und 26. Februar
2023 zurück nach Hamburg. Die
spektakuläre Sportveranstal-
tung fand in der CU Arena im
Hamburger Stadtteil Neugraben
statt.
Mehrere hundert Sportler und
Sportlerinnen aus verschiedenen
Nationen fanden sich bereits am
Freitagabend zur Registratur ein

– unter ihnen auch die 11-jährige
Mayla  aus Schenefeld, über die
wir bereits im November 2022
berichtet hatten anlässlich ihres
Gewinns des niedersächsischen
Meistertitels im Para Taekwon-
do.
Mayla wurde im Juli 2011 als
sogenanntes „Frühchen“ mit der
Disgnose ICP (Infantile Cere-
bralparese) geboren und ist auf

den Rollstuhl angewiesen. Sie
hat ihre Leidenschaft für Tae-
kwondo vor 1,5 Jahren entdeckt,
zunächst im Nachmittagsange-
bot der Schülerschule Waldenau
und dann zusätzlich im Verein
Rot-Weiß-Kiebitzreihe, wo sie
mit ihrer Trainerin fleißig trainiert.
Dass sie dabei im Rollstuhl sitzt,
spielt überhaupt keine Rolle,
und Mayla ist ein Beweis dafür,
dass auch ein körperlich beein-
trächtigtes Mädchen im Kampf-
sport bestehen kann.

Beim Para Taekwondo muss ein
Formenlauf absolviert werden.
Der Formenlauf ist ein Kampf
gegen imaginäre Gegner mit vor-
geschriebenen Angriffs- und Ver-
teidigungstechniken. Auf Meis-
terschaften müssen Formen-
wettkämpferinnen oder -wett-
kämpfer eine bestimmte Anzahl
dieser Formen einem Wett-
kampfgericht präsentieren und

erhalten dafür eine Technik- und
eine Präsentationswertung, ver-
gleichbar der Bewertung beim
Eiskunstlauf. In der Technikwer-
tung wird vor allem die Exaktheit
der Bewegungen bewertet, in
der höher gewichteten Präsen-
tationsnote, ob der Sportler die
Form überzeugend als Kampf
darstellen kann.
Nach mehreren erfolgreichen
Turnieren im letzten Jahr, stan-
den für Mayla nun die German
Open an. Die letzten Monate

waren für die 11-Jährige und
ihre Trainerin Martina Lüdders
sehr trainingsintensiv, um sich
bestens für diese Meisterschaf-
ten vorzubereiten. Mayla ist mit
ihren 11 Jahren die jüngste
Sportlerin gewesen und auch ihr
gelb-grüner Gürtel fiel unter den
zahlreichen Schwarzgurten op-
tisch schnell auf.
Schon kurz nach ihrer Ankunft

um 8 Uhr morgens wurde Mayla
freudig von bekannten Gesich-
tern begrüßt. Schnell wurde sich
ein Platz auf der Tribüne gesucht
und Plätze für die Familie und
Freunde gesichert. Die Aufre-
gung stieg stetig.
Punkt 10 Uhr wurde die Sport-
veranstaltung offiziell eröffnet.
Insgesamt haben 16 Para Sport-
ler und Sportlerinnen bei den
German Open 2023 gemeldet.
Maylas Startzeit war 12.30 Uhr
und wie schon in der Vergan-
genheit begeisterte die Jung-
sportlerin nicht nur die Kampf-
richter, ihre Trainerin, Mitsportle-
rinnen und Mitsportler und das
Publikum, sondern auch den an-
wesenden Para Weltmeister
2019, Christopher Frömmgen,
der selbst in seiner Klasse ange-
treten war.
Im Vorwege werden für jeden
Sportler und jede Sportlerin die
Formen, die beim Wettkampf zu
zeigen sind, zugelost. Mayla ist
mit Disziplin und Konzentration
die 6. und 7. Form gelaufen und
hat sich verdient großen Applaus
abgeholt. Nachdem alle 16 Para
Sportler und Sportlerinnen ihre
Formen gelaufen waren, gab es
eine gemeinsame Siegerehrung.
Voller Stolz nahm Mayla ihre
Goldmedaille vom Preisrichter in
Empfang und es wurden fleißig
Fotos vom Erfolg gemacht. Sie
ist jetzt amtierende internationale
deutsche Meisterin. Trainerin
Martina Lüdders, Familie, Freun-
dinnen, Freunde und viele wei-
tere Fans in der CU Arena freuten
sich mit Mayla über ihren Erfolg
und alle sind stolz auf ihre „Gold
Mayla“.

Gold im Para Taekwondo für Mayla aus Schenefeld

Stolze internationale deutsche
Meisterin Mayla aus Schenefeld

Mayla mit ihrer ebenfalls stolzen
Trainerin Martina Lüdders.

Gute Übungen im Technik-Pokal (von links): Tilda Lausen, Joy
Mickoleit und Inaaya Mahmood
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Das Jahr 2022 begann mit
Schulfahrtenverboten und en-
dete erfolgreicher als vor Coro-
na-Zeiten: Die Jugendherber-
gen in Schleswig-Holstein,
Hamburg und Nordniedersach-
sen haben in 2022 über eine
Million Übernachtungen ver-
zeichnet. Und das, obwohl der
DJH-Landesverband Nordmark
e.V. weniger Häuser als früher
im Einsatz hatte und aufgrund
der Corona-Regeln im ersten
Quartal nur vereinzelt Gäste be-
grüßen konnte.
315.340 Gäste checkten im ver-
gangenen Jahr bei den Jugend-
herbergen im Norden ein. Sie
sorgten für insgesamt 1.023.468
Übernachtungen -90 Prozent
mehr verglichen mit 2021- in
den 40 Jugendherbergen, die
im Regelbetrieb geöffnet waren.
Insgesamt fünf Jugendherber-
gen waren in 2022 nicht regulär
am Netz. Sie dienten vor allem

sinnstiftenden Sondernutzun-
gen, z.B. als Corona-Impfstelle
oder als Schulausweichquartier. 
Welche Faktoren ermöglichten

die Bestmarke? Mit den Locke-
rungen der Corona-Maßnahmen
setzte ab Ostern ein großer
Nachholeffekt ein: Nach zwei
Pandemiejahren wurden zahl-

reiche Klassenfahrten und an-
dere Gruppenreisen nachge-
holt. 50 Prozent der Übernach-
tungen stammten in 2022 allein
von Schulklassen (zum Ver-
gleich: ca. 41 % in 2019). Zu-
dem waren die Förderprogram-
me der Länder und des Bundes
wie „Aufholen nach Corona“ ei-
ne große Unterstützung. So
konnten insgesamt 40 Ferien-
freizeiten und über 120 Coro-
na-Auszeiten für knapp 1.200
Familien stattfinden, in denen
die Reisenden nur einen mini-
malen Eigenanteil zahlen muss-
ten. „Unsere Herbergsteams
waren regelrecht erleichtert,
endlich wieder so viele ver-
schiedene Gäste begrüßen zu
dürfen“, betont Angela
Braasch-Eggert, Vorsitzende
des Landesverbands Nordmark
e.V. „Das gute Jahresergebnis
ist vor allem der enormen Ein-
satzbereitschaft unserer Mitar-
beitenden zu verdanken“, so
die Vorsitzende.
Zurücklehnen wird sich der Lan-
desverband indes nicht. Die

Auswirkungen von Inflation,
Energiekrise und allgemeiner
Personalknappheit fordern den
freien Träger der Kinder- und
Jugendhilfe permanent heraus.
„Gerade unsere junge Gäste-
klientel ist preissensibel“, merkt
Geschäftsführer Stefan Wehr-
heim an. „Es ist ein Balanceakt,
weiterhin bezahlbare attraktive
Klassenfahrten oder Jugend-
freizeiten zu bieten, während
auch für uns die Kosten stetig
steigen.“ Bisher ist der Ausblick
der Jugendherbergen im Nor-
den jedoch hoffnungsvoll: Über
800.000 Übernachtungen sind
für 2023 bereits gebucht.

Jugendherbergen im Norden verzeichnen Rekordergebnis

Foto: © DJH-Landesverband Nordmark e.V.

Foto: © DJH-Landesverband Nordmark e.V.

Borner Runde
Vorbereitungsgruppe

Postanschrift: Borner Runde
c/o Stadtteilbüro Osdorfer Born/Lurup
Bornheide 76E (Oranges Haus),  
22549 Hamburg

E-Mail: info@borner-runde.de
Tel.040 / 524 732 66

Alle Bürger*innen sind zum Mitdiskutieren eingeladen!

EINLADUNG
zur Borner Runde, 
Dienstag, 14. März 2023 
um 19 – 21 Uhr  
im Bürgerhaus Bornheide

Neugestaltung des 
Bürgerhausgeländes

Konzeptvorstellung und Gespräch

 Tagesordnung
 Begrüßung 
 Protokoll 
 Aktuelles 
 Vorstellung des Konzepts 
zur Umgestaltung des 
Bürgerhausgeländes durch 

Herrn Christian Goßler vom 
Diakonischen Werk - anschließend 
Diskussion und Sammlung von 
Vorschlägen zur Neugestaltung

 Bericht aus der Vorbereitungs-
gruppe Borner Runde

 Quartiersmanagement: Aktuelles 
zu RISE-Projekten und -aktivitäten

 Anträge an den Verfügungsfonds 
Osdorfer Born / Lurup 

 Mitteilungen / Sonstiges / Termine

Im Vergleich zu Ländern wie
Norwegen (mit rund 90 Pro-
zent Glasfaseranschlüssen)
liegt Deutschland mit rund 10
Prozent Glasfaseranschlüs-
sen meilenweit zurück. Das
soll und muss sich ändern.
Das renommierte norwegi-
sche Unternehmen Global-
Connect ist einer der führen-
den Anbieter von digitaler In-
frastruktur und Datenkommu-
nikation in Nordeuropa. Nun
will GlobalConnect auch in
Lurup das Glasfasernetz für
ein schnelleres und stabileres
Internet finanzieren sowie
ausbauen. 
Doch bevor der Netzausbau
starten kann, müssen bis zum
31.05.2023 eine ausreichende
Anzahl Luruper Haushalte ei-
nen Anschluss bestellen.
Demnach entscheidet sich in

den nächsten Wochen, ob Lu-
rup ein modernes Glasfaser-
netz bekommt oder nicht. 
Das Angebot von GlobalCon-
nect ist attraktiv und bietet
Kurzentschlossenen aktuell
sogar einen komplett kosten-
losen Glasfaser-Hausan-
schluss an. Deshalb gilt: Zu-
greifen, solange die Möglich-
keit besteht – und die Nach-
barschaft gleich mit überzeu-
gen! Andernfalls kann es lan-
ge dauern, bis Lurup das
nächste Mal die Chance auf
ein modernes Glasfasernetz
erhält. 

Weitere Informationen zu An-
gebot und Vertragsabschluss
erhalten Sie in einem persön-
lich Beratungsgespräch vor
Ort oder online unter www.
privatkunden.globalconnect.de

Jetzt bis 31. Mai 2023 mitmachen, 
statt den Anschluss zu verpassen

Glasfasernetz für Lurup

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline:  0800 – 325 325 325

Gültig von Mo. 13.03. bis Sa. 18.03.2023*

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro 
inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne 
Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Entrecote vom 
Jungbullen 
DE, 1 kg

Schweine-Nacken 
mit Knochen 
DE, 1 kg

Schweine-Lachse 
DE, 1 kg

Schweine-Schulter 
mit Knochen 
DE, 1 kg

Schweine-Bauch 
wie gewachsen 
DE, 1 kg

Rinder Braten 
DE, 1 kg

Rinder-Gulasch 
DE, 1 kg

Lamm-Vorderviertel 
am Stück 
Neu Seeland, 
1 kg

Schweinenacken  mariniert 
mit Knochen in Scheiben 
DE, 1 kg

tiefgefroren

10,99

4,99 6,49 3,99

4,79 8,50 8,99

8,99 6,99

Hähnchenunterkeule mariniert 
Herkunft: DE, Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg

Hähnchenschenkel ohne 
Knochen 
mit Haut, frisch
Herkunft: DE, Kl.: laut
 Auszeichnung 
1 kg

Frische Hähnchenunterkeule
Herkunft: DE, Kl.: laut 
Auszeichnung 
1 kg

4,99

6,49 3,99

Dorade Royal / 
Goldbrassen, frisch 
Fanggebiet: 
Griechenland
1 kg

8,99
Kartoff eln 5 kg Sack  
Herkunft: DE, Kl.: laut 
Auszeichnung 
 1 kg = 0,74

Weißkohl  
Herkunft: DE, Kl.: laut 
Auszeichnung 
1 kg 

Staudensellerie  
Herkunft: Italien, 
Kl.: laut 
Auszeichnung 
1 Bund

3,69 0,69 1,79

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96
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